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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten uns herzlich bedanken für die Unterstützung bei der Verwirklichung der gemeindlichen Ziele. Durch die
beschränkten Haushaltsmittel sind wir besonders dankbar für die vielfältigen und ehrenamtlichen Hilfen, die das Leben in
unseren Gemeinden erleichtern.

Wir bitten um Nachsicht, wenn nicht immer alle Probleme in Ihrem Sinne gelöst werden konnten, so wie Sie sich das vorge-
stellt oder gewünscht hätten. Allen, besonders unseren kranken und alleinstehenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern, wün-
schen wir Hoffnung und Zuversicht, Freude und Gottes Segen zum Weihnachtsfest.

Wir hoffen, dass sich Ihre Wünsche im neuen Jahr erfüllen mögen und uns der Friede in der Welt, vor allem der soziale
Friede in unserem Lande erhalten bleibt.

Gemeinde Himmelstadt
Harald Führer
1. Bürgermeister

Markt Thüngen
Klaus Enzmann
1. Bürgermeister

Gemeinde Retzstadt
Karl Gerhard
1. Bürgermeister

Markt Zellingen
Dr. Wieland Gsell
1. Bürgermeister und
Gemeinschaftsvorsitzender
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Sprechstunden der Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft Zellingen
in Zellingen, Würzburger Straße 26, 97225 Zellingen, Tele-
fon: 09364/8072-0, Fax: 09364/8072-80
E-Mail: post @vgem-zellingen.de
Montag bis Freitag ............................... von 8.00 bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag ............................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................ von 14.30 bis 18.30 Uhr

Sprechstunden im Sekretariat der Grundschule Himmel-
stadt: Tel. 09364/9969, Fax: 09364/811883
Mittwoch ............................................... von 17.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag........................................... von 18.00 bis 19.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde im Sekretariat der Grundschule
Himmelstadt
Dienstag ............................................... von 18.00 bis 19.00 Uhr
Freitag .................................................. von 18.00 bis 19.00 Uhr

Sprechstunden im Rathaus Retzstadt: Rathausplatz 5, Tel.
09364/8099-0, Fax: 09364/809912
Montag, Freitag .................................... von 9.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................... von 17.00 bis 18.30 Uhr

Sprechstunde des 1. Bürgermeisters der Gemeinde Retzstadt:
Mittwoch ............................................... von 18.00 bis 19.00 Uhr
Freitag .................................................. von 18.00 bis 19.00 Uhr
Für die Freitagabendsprechstunde bitte ich um telefonische
Voranmeldung. Danke

Sprechstunden im Rathaus Thüngen: Tel. 09360/242, Fax:
09360/993664
Montag ................................................. von 17.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .............................................. von 17.00 bis 18.30 Uhr
Freitag .................................................. von 16.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters des Marktes Zellingen:
im Rathaus Zellingen
im Rathaus Retzbach
„Haus der Bürger“, Duttenbrunn
Siehe amtliche Bekanntmachungen „Markt Zellingen“
Telefonische Voranmeldung verkürzt Ihre Wartezeit

Wichtige Rufnummern:
Polizei Notruf .........................................................................110
Feuerwehr / Rettungsdienst Notruf........................................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst...............................01805/191212
Sozialstation der Caritas ........................................09353/99827
Sozialstation der Diakonie Thüngen...........................09360/889
Telefonseelsorge.................. 0800/1110111 und 0800/1110222
KAB Babysitter Vermittlung.................... 09364/1740 oder 5867

Störungsdienste
Strom; Duttenbrunn, Himmelstadt und Retzstadt:
E.ON Bayern......................................................0180/4 19 20 91
Strom; Thüngen, Zellingen und Retzbach:
Energieversorgung Karlstadt ..............................0800/4959697
Breitbandkabel; Retzbach, Duttenbrunn, Himmelstadt, Retz-
stadt, Zellingen:
NEFtv ......................................................................0911/660660
Baugebiet Lerlach I + II in Zellingen, Baugebiet Sandleite/Stüb-
lein in Retzbach
TKN Deutschland .................................................01805/307733
Gas; Energieversorgung Karlstadt .....................0800/4959697
Wasser; Verwaltungsgemeinschaft Zellingen .... 09364/8072-0

Nur außerhalb der Dienststunden
- für Duttenbrunn:
Wasserversorgungszweckverband „Urspringer Gruppe“, 1.
Vorsitzender Hugo Barthel ........................................ 09396/663
Stellvertreter Kurt Scholz ....................................... 09396/99990
Stellvertreter Martin Scheiner .................................. 09396/1214
Wasserwart Fred Weimann ..................................0172/6317966

- für Himmelstadt:
Herr Schmitt, Gemeindearbeiter ..........................0170/8339085

- für Retzstadt:
1. Bgm. Gerhard.......................................................09364/5529

- für Zellingen, Retzbach und Duttenbrunn
Rufbereitschaft des Bauhofes..............................0170/7219168

- für Thüngen:
Wasserwart Friedrich............................................... 09360/1223

AOK
Die AOK hält jeden Mittwoch in der Verwaltungsgemeinschaft
Zellingen, Würzburger Str. 26, 97225 Zellingen, Zimmer Nr. 1,
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr Sprechstunde.

Öffnungszeiten und
Annahmeschluss Mitteilungsblatt
Am 24.12. und 31.12. sowie am Freitag, 7.1.2011 ist die
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Zellingen
geschlossen.
Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr erscheint am 24.12.
Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint am
14.1.2011. Annahmeschluss hierfür ist am Montag, 10.1.2011
um 12.00 Uhr in der Geschäftsstelle Würzburger Straße 26.

Amtliche Bekanntmachungen

Foto Weihnachtstitel wurde uns dankenswerterweise von
Frau Ingrid Kneitz überlassen.
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Informatives vom BRK-Blutspendedienst
Montag, 03. Januar 2011
17.30 - 20.00 Uhr
Himmelstadt
Grundschule, Brückenstr. 12 a
Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personal-
ausweis, Reisepass, Führerschein). Bitte unbedingt den Spen-
deabstand von 56 Tagen einhalten!
Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie unsere
kostenlose Telefon-Hotline 0800 11 949 11 von Montag bis Frei-
tag 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung der Gemeinde Himmelstadt
Aufgrund des Art 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG)
erlässt die Gemeinde Himmelstadt folgende Gebührensatzung
zur Entwässerungssatzung:

Art. 1
Der Gebührenteil (§§ 9 bis 15) erhält folgende Fassung:
§ 9 Gebührenerhebung
Die Gemeinde Himmelstadt erhebt für die Benutzung der Ent-
wässerungseinrichtung Schmutzwassergebühren und Nieder-
schlagswassergebühren.
§ 10 Schmutzwassergebühr
(1) Die Schmutzwassergebühr wird nach Maßgabe der nach-
folgenden Absätze nach der Menge der Abwässer berechnet,
die der Entwässerungseinrichtung von den angeschlossenen
Grundstücken zugeführt werden. Die Gebühr beträgt 2,51 EUR
pro Kubikmeter Schmutzwasser.
(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der
Wasserversorgungseinrichtung und aus der Eigengewinnungs-
anlage zugeführten Wassermengen abzüglich der nachweis-
lich auf dem Grundstück verbrauchten oder zurückgehaltenen
Wassermengen, soweit der Abzug nicht nach Abs. 4 ausge-
schlossen ist. Die Wassermengen werden durch geeichte Was-
serzähler ermittelt.
Sie sind von der Gemeinde Himmelstadt zu schätzen, wenn
1. ein Wasserzähler nicht vorhanden ist, oder
2. der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung nicht

ermöglicht wird, oder
3. sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass ein Was-

serzähler den wirklichen Wasserverbrauch nicht angibt.
(3) Werden die Wassermengen nicht vollständig über Wasser-
zähler erfasst, wird als dem Grundstück aus der Eigengewin-
nungsanlage zugeführte Wassermenge pauschal 15 cbm pro
Jahr und Einwohner, der zum 01.01. jeden Jahres als Abrech-
nungsstichtag mit Wohnsitz auf dem heranzuziehenden Grund-
stück gemeldet ist, neben der tatsächlich aus der öffentlichen
Wasserversorgung abgenommenen Wassermenge angesetzt,
insgesamt aber nicht weniger als 35 cbm pro Jahr und Ein-
wohner. In begründeten Einzelfällen sind ergänzende höhere
Schätzungen möglich.
Es steht dem Gebührenpflichtigen frei, den Nachweis eines
niedrigeren Wasserverbrauchs zu führen; Abs. 4 Satz 2 gilt ent-
sprechend.
(4) Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehal-
tenen Wassermengen obliegt dem Gebührenpflichtigen. Er ist
grundsätzlich durch geeichte und verplombte Wasserzähler zu

führen, die der Gebührenpflichtige auf eigene Kosten fest zu
installieren hat. Bei landwirtschaftlichen Betrieben mit Viehhal-
tung gilt für jedes Stück Großvieh bzw. für jede Großvieheinheit
eine Wassermenge von 10 cbm pro Jahr als nachgewiesen.
Maßgebend ist die im Vorjahr durchschnittlich gehaltene Vieh-
zahl. Der Nachweis der Viehzahl obliegt dem Gebührenpflich-
tigen; er kann durch Vorlage des Bescheids der Tierseuchen-
kasse erbracht werden.
(5) Für die Umrechnung des Viehbestandes auf Großviehein-
heiten (GV) gilt Folgendes:

Tierart GV
Pferde, 3 Jahre alt und älter 1,00
Pferde unter 3 Jahren 0,70
Zuchtbullen, Zugochsen 1,20
Kühe, Färsen, Masttiere 1,00
Jungvieh, 1 bis 2 Jahre alt 0,70
Jungvieh unter 1 Jahr 0,30
Schafe, 1 Jahr und älter 0,10
Schafe, unter 1 Jahr 0,05
Zuchteber und -sauen 0,30
Mastschweine über 75 kg 0,20
Läufer zwischen 20 kg und 75 kg 0,10
Ferkel 0,05
Legehennen, 0,004
Junghennen und Masthühner 0,004
Mastputen und -gänse 0,004
Mastenten 0,004
(6) Vom Abzug nach Abs. 3 sind ausgeschlossen
a) das hauswirtschaftlich genutzte Wasser und
b) das zur Speisung von Heizungsanlagen verbrauchte Was-

ser.
(7) Im Fall des § 10 Abs. 4 Sätze 3 bis 5 ist der Abzug auch
insoweit begrenzt, als der Wasserverbrauch 35 cbm pro Jahr
und Einwohner, der zum 01.01. jeden Jahres als Abrechnungs-
stichtag mit Wohnsitz auf dem heranzuziehenden Grundstück
gemeldet ist, unterschreiten würde. In begründeten Einzelfällen
sind ergänzende höhere betriebsbezogene Schätzungen mög-
lich.
§ 10a Niederschlagswassergebühr
(1) Die Niederschlagswassergebühr bemisst sich nach den
bebauten und den befestigten Flächen des Grundstücks, von
denen aus Niederschlagswasser in die Entwässerungseinrich-
tung eingeleitet wird oder abfließt. Diese Fläche wird auf volle
qm kaufmännisch gerundet.
(2) Als befestigt im Sinn des Abs. 1 gilt jeder Teil der Grund-
stücksfläche, dessen Oberfläche so beschaffen ist, dass Nie-
derschlagswasser vom Boden nicht oder nur unwesentlich
aufgenommen werden kann, d. h. insbesondere Betondecken,
bituminöse Decken, Pflasterungen aller Art und Plattenbeläge.
(3) Bebaute und befestigte Flächen bleiben unberücksichtigt,
wenn dort anfallendes Niederschlagswasser von der öffent-
lichen Entwässerungsanlage ferngehalten wird und z. B. über
Versickerung oder Einleitung in ein Oberflächengewässer eine
andere Vorflut erhält.
(4) Wird Niederschlagswasser von bebauten und befestigten
Flächen in einer Zisterne ohne Überlauf gesammelt, fallen
für diese Flächen keine Niederschlagswassergebühren an;
besteht ein Überlauf von der Sammelvorrichtung an die öffent-
liche Entwässerungsanlage, werden bei einem Fassungsvo-
lumen der Zisterne von mindestens 4,00 cbm pro cbm Stau-
raum 10 qm bebaute bzw. befestigte angeschlossene Fläche
von der der Berechnung der Niederschlagswassergebühren
zugrunde zu legenden Fläche abgezogen. (5) Der Gebühren-
schuldner hat der Gemeinde Himmelstadt auf Anforderung
innerhalb eines Monats eine Aufstellung der für die Berech-

Amtliche Bekanntmachungen



Zellingen - 4 - Nr. 51/52/10

nung der Gebühr nach den Abs. 1 bis 4 maßgeblichen Flächen
einzureichen. Hierzu ist der Gemeinde Himmelstadt ein Lage-
plan im Maßstab 1:500 bzw. 1:1.000 zu übergeben, in dem
die maßgeblichen Flächen zeichnerisch dargestellt und die für
die Berechnung der Flächen erforderlichen Angaben getroffen
werden. Änderungen der der Gebührenberechnung zugrunde
liegenden Flächen hat der Gebührenschuldner auch ohne Auf-
forderung binnen eines Monats nach Eintritt der Änderung der
Gemeinde Himmelstadt mitzuteilen. Maßgebliche Flächenände-
rungen werden ab dem Tag nach Eintritt der Änderungen antei-
lig berücksichtigt.
(6) Kommt der Gebührenschuldner seinen Pflichten nach
Abs. 5 nicht fristgerecht oder unvollständig nach, so kann die
Gemeinde Himmelstadt die maßgeblichen Flächen schätzen.
(7) Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,25 EUR pro qm
pro Jahr.
§ 10b Gebührenabschläge
Wird vor Einleitung der Abwässer im Sinn des § 10 dieser
Satzung in die Entwässerungsanlage eine Vorklärung oder
sonstige Vorbehandlung der Abwässer auf dem Grundstück
verlangt, so ermäßigen sich die Schmutzwassergebühren um
40 %. Das gilt nicht für Grundstücke mit gewerblichen oder
sonstigen Betrieben, bei denen die Vorklärung oder Vorbe-
handlung lediglich bewirkt, dass die Abwässer dem durch-
schnittlichen Verschmutzungsgrad oder der üblichen Ver-
schmutzungsart der eingeleiteten Abwässer entsprechen.
§ 11 Gebührenzuschläge
Für Abwässer im Sinn des § 10 dieser Satzung, deren Beseiti-
gung Kosten verursacht, die die durchschnittlichen Kosten der
Beseitigung von Hausabwasser um mehr als 30 % (Grenzwert)
übersteigen, wird ein Zuschlag in Höhe des den Grenzwert
übersteigenden Prozentsatzes des Kubikmeterpreises für die
Schmutzwassergebühr erhoben.
§ 12 Entstehen der Gebührenschuld
(1) Die Schmutzwassergebühr entsteht mit jeder Einleitung von
Schmutzwasser in die Entwässerungsanlage.
(2) Die Niederschlagswassergebühr entsteht erstmals mit dem
Tag, der auf den Zeitpunkt der betriebsfertigen Herstellung
des Anschlusses folgt. Der Tag wird im erstmals ergehenden
Bescheid bestimmt. Im Übrigen entsteht die Niederschlags-
wassergebühr mit dem Beginn eines jeden Tages in Höhe
eines Tagesbruchteils der Jahresgebührenschuld neu.
§ 13 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner der Schmutzwassergebühr ist, wer im
Zeitpunkt des Entstehens der Gebührenschuld Eigentümer des
Grundstücks oder ähnlich zur Nutzung des Grundstücks ding-
lich berechtigt ist. Gebührenschuldner ist auch der Inhaber
eines auf dem Grundstück befindlichen Betriebs.
(2) Gebührenschuldner der Niederschlagswassergebühr ist,
wer im Zeitpunkt des Entstehens der Gebührenschuld Eigen-
tümer des Grundstücks oder ähnlich zur Nutzung des Grund-
stücks dinglich berechtigt ist.
(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.
§ 14 Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung
(1) Die Schmutzwassergebühr wird jährlich berechnet. Der
Abrechnungszeitraum entspricht dem Kalenderjahr. Die
Gebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebühren-
bescheides fällig. Auf die Gebührenschuld sind zum 01.03.,
01.04., 01.05., 01.06., 01.07., 01.08., 01.09., 01.10., 01.11. und
01.12. jeden Jahres Vorauszahlungen in Höhe eines Zehntels
der Jahresabrechnung des Vorjahres zu leisten. Fehlt eine sol-
che Vorjahresabrechnung, so setzt die Gemeinde Himmelstadt
die Höhe der Vorauszahlungen unter Schätzung der Jahresge-
samteinleitung fest.
(2) Die Niederschlagswassergebühr wird jährlich berechnet.
Der Abrechungszeitraum läuft, vorbehaltlich der Ziff. 1 mit 3,
vom 01. Januar bis 31. Dezember. Bis zur Bekanntgabe eines
neuen Gebührenbescheides ist die Gebühr jeweils am 01.01.
eines jeden (Folge)Jahres fällig und ohne Aufforderung weiter
zu entrichten, soweit sich die gebührenbestimmenden Berech-
nungsgrundlagen nicht ändern. Auf die Gebührenschuld
sind zum 01.03., 01.04., 01.05., 01.06., 01.07., 01.08., 01.09.,
01.10., 01.11. und 01.12. jeden Jahres Vorauszahlungen in
Höhe eines Zehntels der Jahresabrechnung des Vorjahres zu

leisten. Fehlt eine solche Vorjahresabrechnung, so setzt die
Gemeinde Himmelstadt die Höhe der Vorauszahlungen unter
Schätzung der bebauten und befestigten Flächen des Grund-
stücks, von denen aus Niederschlagswasser in die Entwässe-
rungseinrichtung eingeleitet wird oder abfließt, fest.
1. Entsteht die Gebührenpflicht während des Abrechnungs-

zeitraums, so wird die Gebührenschuld zeitanteilig nach
Tagen berechnet und ist erstmals einen Monat nach
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

2. Bei einem Wechsel in der Person des Gebührenschuldners
während des Abrechnungszeitraums ist der neue Eigentü-
mer bzw. dinglich Berechtigte ab dem Tag, der auf die Ein-
tragung der Rechtsänderung im Grundbuch folgt, gebüh-
renpflichtig.

3. Flächenänderungen, die für die Gebührenhöhe während
des Abrechnungszeitraums maßgebend sind, werden zeit-
anteilig nach Tagen aufgeteilt.

§ 15 Pflichten der Beitrags- und Gebührenschuldner
Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, der
Gemeinde Himmelstadt für die Höhe der Abgabe maßgebliche
Veränderungen unverzüglich zu melden und über den Umfang
dieser Veränderungen - auf Verlangen auch unter Vorlage ent-
sprechender Unterlagen - Auskunft zu erteilen.

Art. 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2011 in Kraft.
Himmelstadt, den 10.12.2010
Gemeinde Himmelstadt Siegel
Führer
1. Bürgermeister

Satzung
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-
serabgabesatzung vom 25.08.2006 in der Fassung der 1.
Änderungssatzung vom 22.02.2010
(2. Änderungssatzung)
Aufgrund des Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG)
erlässt die Gemeinde Himmelstadt folgende Satzung zur Ände-
rung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung vom 25.08.2006 in der Fassung der 1. Änderungssat-
zung vom 22.02.2010 (2. Änderungssatzung):
Art. 1
Änderung des § 11 Absätze 3 und 4
1.) § 11 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt 1,72 EUR pro cbm entnommenen Wassers.
2.) § 11 Abs. 4 erhält folgende Fassung:
Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, so beträgt die Gebühr 1,72 EUR pro cbm
entnommenen Wassers.
Art. 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2011 in Kraft.
Himmelstadt, den 10.12.2010
Gemeinde Himmelstadt - Siegel -
Führer, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Grundsteuer
Festsetzung der Grundsteuer 2011
Die Gemeinde Himmelstadt hat für das Kalenderjahr 2011
folgende Hebesätze festgesetzt:
Grundsteuer A 335 v. H.
Grundsteuer B 310 v. H.

Amtliche Bekanntmachungen
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Gegenüber dem Kalenderjahr 2010 tritt für 2011 zu nächst
keine Änderung ein, so das auf die Erteilung von Grundsteuer-
bescheiden für das Kalenderjahr 2011 verzichtet wird.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide
2011 wird hiermit gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz, die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2011 in gleicher Höhe wie im
Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen,
die keinen Grundsteuerbescheid 2011 erhalten, im Kalender-
jahr 2011 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2010 zu
entrichten haben.
Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2011 zugegangen
wäre.
Gemeinde Himmelstadt, 06.12.2010
Harald Führer
1. Bürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann, innerhalb eines Monats
nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Verwaltungsgemeinschaft Zellingen, Würzburger Straße 26 in
97225 Zellingen einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne
zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Würzburg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer
Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage
muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde Himmelstadt)
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben,
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würz-
burg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg, schriftlich oder
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle
dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten (Gemeinde Himmelstadt) und den Gegenstand des
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid
soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage
und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beigefügt werden.

Hinweise:
Der Widerspruch und die Anfechtungsklage haben keine auf-
schiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 der Verwaltungsge-
richtsordnung), das heißt, dass die Zahlung trotzdem fristge-
recht erfolgen muss.
Wenn Ihre Zahlung erst nach Ablauf des Fälligkeitstages einem
unserer Konten gutgeschrieben wird, sind Säumniszuschläge
von 1 v. H. des auf volle 50,00 EUR nach unten abgerundeten
rückständigen Rechnungsbetrages für jeden angefangenen
Monat der Säumnis zu zahlen. Außerdem haben Sie ggf. die
entstehenden Mahngebühren und Beitreibungskosten zu tra-
gen; dies gilt auch dann, wenn Sie gegen den Bescheid Wider-
spruch einlegen.
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung

der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl S. 390)
wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein fakulta-
tives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmög-
lichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und unmit-
telbarer Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame Adressaten
eines Bescheides setzt die unmittelbare Klageerhebung die
Zustimmung aller Betroffenen voraus.
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.
Der Widerspruch soll entsprechend begründet werden. Bei
einem erfolgreichen Widerspruch entstehen Ihnen keine
Kosten. Ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurück
genommen, so haben Sie die Kosten des Widerspruchsverfah-
rens zu tragen.
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtschutzanträgen zum Verwal-
tungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.

Verbrauchsgebührenabrechnung
(Wasser und Kanal) für das Jahr 2010
Ablesung der Wasserzähler
Die Ablesung der Wasserzähler für die Verbrauchsgebüh-
renabrechnung 2010 erfolgt ab dem 10.01.2011 durch den
Gemeindebediensteten Herrn Jürgen Zürn. Die Hausbesitzer
werden gebeten, den Ableser freien Zutritt zu den Zählern zu
verschaffen. In diesem Zusammenhang erfolgt der Hinweis,
dass nach der gültigen Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungsatzung die nachweislich auf dem Grundstück
verbrauchten oder zurückgehaltenen Wassermengen bei der
Berechnung der Kanalbenutzungsgebühren außer Ansatz blei-
ben. Um die entsprechende Freiwassermengen bei der Jahres-
abrechnung 2010 berücksichtigen zu können, werden durch
den Ableser die erforderlichen Angaben erfragt. Es wird des-
halb gebeten diese Angaben für die Ableser bereitzuhalten.
Die über die Gartenwasserzähler erfassten Wassermengen
unterliegen nicht der Kanalbenutzungsgebühr.
Zum Abrechnungsverfahren ergeht der Hinweis, dass aufgrund
der Abrechungsergebnisse 2010 die Vorauszahlungen für das
Jahr 2011 maschinell festgesetzt werden. Die Vorauszahlungs-
beträge und die Zahlungstermine können aus dem Abrech-
nungsbescheid 2010 entnommen werden. Sollte der Abneh-
mer eine Änderung der Abschlagsbeträge wünschen, ist diese
unter der Rufnummer 09364 / 8072-45 (Herr Beck) mitzuteilen.
Bei dieser Gelegenheit erlauben wir uns, die Barzahler auf die
Möglichkeit des automatischen Zahlungsverkehrs hinzuweisen.

Gemeinde- und Pfarrbücherei
Himmelstadt
Tipp für gemütliche Winterabende
Für die kommenden freien Tage, gerade für die Zeit bis Dreikö-
nig finden Sie Bücher und andere Medien, die Sie durch diese
Festtage begleiten. Besonders die langen Winterabende bieten
die Gelegenheit, sich wieder einmal in klassische Erzählungen,
einen spannenden Roman oder ein gutes Sachbuch zu vertie-
fen oder sich ein Hörbuch vorlesen zu lassen.
Am nächsten Dienstag, den 28.12.10 können Sie sich von
17.00 - 19.00 Uhr wieder Lesestoff und andere Medien aus-
leihen, am Dienstag, den 04.01.2011, bleibt die Bücherei
geschlossen.
Wir wünschen erholsame Festtage und alles Gute für 2011 und
freuen uns auf Ihren Besuch auch im neuen Jahr ab der zwei-
ten Januarwoche.
Ihr Büchereiteam

Amtliche Bekanntmachungen
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Informatives vom BRK-Blutspendedienst
Mittwoch, 29. Dezember 2010
17.30 - 20.30 Uhr
Retzstadt
Volksschule
Schulstr. 1
Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personal-
ausweis, Reisepass, Führerschein). Bitte unbedingt den Spen-
deabstand von 56 Tagen einhalten!
Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie unsere
kostenlose Telefon-Hotline 0800 11 949 11 von Montag bis Frei-
tag 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Bekanntmachung der Grundsteuer
Festsetzung der Grundsteuer 2011
Die Gemeinde Retzstadt hat für das Kalenderjahr 2011 fol-
gende Hebesätze festgesetzt:
Grundsteuer A 340 v. H.
Grundsteuer B 320 v. H.
Gegenüber dem Kalenderjahr 2010 tritt für 2011 keine Ände-
rung ein, so das auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden
für das Kalenderjahr 2011 verzichtet wird.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide
2011 wird hiermit gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2011 in gleicher Höhe wie im
Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen,
die keinen Grundsteuerbescheid 2011 erhalten, im Kalender-
jahr 2011 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2010 zu
entrichten haben.
Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2011 zugegangen
wäre.
Gemeinde Retzstadt, 06.12.2010
Karl Gerhard
1. Bürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann, innerhalb eines Monats
nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Verwaltungsgemeinschaft Zellingen, Würzburger Straße 26 in
97225 Zellingen einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne
zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Würzburg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonde-
rer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die
Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde Retzstadt)
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben,
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würz-
burg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg, schriftlich oder
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle
dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten (Gemeinde Retzstadt) und den Gegenstand des
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid
soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage
und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beigefügt werden.

Hinweise:
Der Widerspruch und die Anfechtungsklage haben keine auf-
schiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 der Verwaltungsge-
richtsordnung), das heißt, dass die Zahlung trotzdem fristge-
recht erfolgen muss.
Wenn Ihre Zahlung erst nach Ablauf des Fälligkeitstages einem
unserer Konten gutgeschrieben wird, sind Säumniszuschläge
von 1 v. H. des auf volle 50,00 EUR nach unten abgerundeten
rückständigen Rechnungsbetrages für jeden angefangenen
Monat der Säumnis zu zahlen. Außerdem haben Sie ggf. die
entstehenden Mahngebühren und Beitreibungskosten zu tra-
gen; dies gilt auch dann, wenn Sie gegen den Bescheid Wider-
spruch einlegen.
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung
der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl S. 390)
wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein fakulta-
tives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmög-
lichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und unmit-
telbarer Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame Adressaten
eines Bescheides setzt die unmittelbare Klageerhebung die
Zustimmung aller Betroffenen voraus.
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.
Der Widerspruch soll entsprechend begründet werden. Bei
einem erfolgreichen Widerspruch entstehen Ihnen keine
Kosten. Ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurück
genommen, so haben Sie die Kosten des Widerspruchsverfah-
rens zu tragen. Kraft Bundesrechts ist bei Rechtschutzanträ-
gen zum Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein
Gebührenvorschuss zu entrichten.

Verbrauchsgebührenabrechnung
(Wasser und Kanal) für das Jahr 2010
Ablesung der Wasserzähler
Die Ablesung der Wasserzähler für die Verbrauchsgebüh-
renabrechnung 2010 erfolgt ab dem 03.01.2011 durch den
Gemeindebediensteten Herrn Paul Iff. Die Hausbesitzer wer-
den gebeten, den Ableser freien Zutritt zu den Zählern zu
verschaffen. In diesem Zusammenhang erfolgt der Hinweis,
dass nach der gültigen Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung die nachweislich auf dem Grundstück
verbrauchten oder zurückgehaltenen Wassermengen bei der
Berechnung der Kanalbenutzungsgebühren außer Ansatz blei-
ben.
Um die entsprechende Freiwassermengen bei der Jahres-
abrechnung 2010 berücksichtigen zu können, werden durch
den Ableser die erforderlichen Angaben erfragt. Es wird des-
halb gebeten diese Angaben für den Ableser bereitzuhalten.
Die über die Gartenwasserzähler erfassten Wassermengen
unterliegen nicht der Kanalbenutzungsgebühr. Zum Abrech-
nungsverfahren ergeht der Hinweis, dass aufgrund der Abre-
chungsergebnisse 2010 die Vorauszahlungen für das Jahr
2011 maschinell festgesetzt werden. Die Vorauszahlungsbe-
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träge und die Zahlungstermine können aus dem Abrechnungs-
bescheid 2010 entnommen werden. Sollte der Abnehmer eine
Änderung der Abschlagsbeträge wünschen, ist diese unter der
Rufnummer 09364 / 8072-45 (Herr Beck) mitzuteilen. Bei dieser
Gelegenheit erlauben wir uns, die Barzahler auf die Möglichkeit
des automatischen Zahlungsverkehrs hinzuweisen.

Schülerwettbewerb der Freunde
Mainfränkischer Kunst und Geschichte

Retzstadter Schüler erringen den 1. Preis beim Schülerwettbe-
werb der Freunde Mainfränkischer Kunst und Geschichte mit
dem Thema „Das Haus von Hoeren in Retzstadt“
Bürgermeister Karl Gerhard gratulierte zu dieser Auszeichnung
ganz herzlich und überreichte jeder Schülerin einen Gutschein.
Die jungen Preisträgerinnen sind Lilian Salvador, Lea Schmitt,
Valentina May, Sophia May und Lara Pfister.

Styroporannahme Retzstadt
Die Styroporannahme findet jeden 1. Mittwoch im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr im Bauhof (beim Feuerwehrhaus) statt.

Nachtragshaushaltssatzung und
Nachtragshaushaltsplan des Marktes
Thüngen für das Haushaltsjahr 2010
Berichtigung der Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Zellingen vom 03.12.2010
Berichtigung
§ 3 wird berichtigt:
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.
Das Datum des rechtsaufsichtlichen Genehmigungsschreibens
des Landratsamtes Main- Spessart bezüglich der Nachtrags-
haushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan vom 25.11.2010,
21 - 941, wird berichtigt auf 26.11.2010.
Thüngen, den 15.12.2010
Klaus Enzmann, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Grundsteuer
Festsetzung der Grundsteuer 2011
Der Markt Thüngen hat für das Kalenderjahr 2011 folgende
Hebesätze festgesetzt:
Grundsteuer A 300 v. H.
Grundsteuer B 300 v. H.

Gegenüber dem Kalenderjahr 2009 tritt für 2011 keine Ände-
rung ein, so das auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden
für das Kalenderjahr 2011 verzichtet wird.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide
2011 wird hiermit gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2011 in gleicher Höhe wie im
Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen,
die keinen Grundsteuerbescheid 2011 erhalten, im Kalender-
jahr 2011 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2010 zu
entrichten haben.
Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2011 zugegangen
wäre.
Markt Thüngen, 06.12.2010
Klaus Enzmann - Siegel -
1. Bürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann, innerhalb eines Monats
nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Verwaltungsgemeinschaft Zellingen, Würzburger Straße 26 in
97225 Zellingen einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne
zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Würzburg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer
Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage
muss den Kläger, den Beklagten (Markt Thüngen) und den
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefoch-
tene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würz-
burg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg, schriftlich oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses
Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Markt Thüngen) und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel
sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift
oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt
werden.

Hinweise:
Der Widerspruch und die Anfechtungsklage haben keine auf-
schiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 der Verwaltungsge-
richtsordnung), das heißt, dass die Zahlung trotzdem fristge-
recht erfolgen muss.
Wenn Ihre Zahlung erst nach Ablauf des Fälligkeitstages einem
unserer Konten gutgeschrieben wird, sind Säumniszuschläge
von 1 v. H. des auf volle 50,00 EUR nach unten abgerunde-
ten rückständigen Rechnungsbetrages für jeden angefan-
genen Monat der Säumnis zu zahlen. Außerdem haben Sie
ggf. die entstehenden Mahngebühren und Beitreibungskosten
zu tragen; dies gilt auch dann, wenn Sie gegen den Bescheid
Widerspruch einlegen. Durch das Gesetz zur Änderung des
Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung
vom 22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde im Bereich des Kom-

Amtliche Bekanntmachungen



Zellingen - 8 - Nr. 51/52/10

munalabgabenrechts ein fakultatives Widerspruchsverfah-
ren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen
Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung. Für
mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheides setzt die
unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller Betroffenen
voraus.
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.
Der Widerspruch soll entsprechend begründet werden. Bei
einem erfolgreichen Widerspruch entstehen Ihnen keine
Kosten. Ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurück
genommen, so haben Sie die Kosten des Widerspruchsverfah-
rens zu tragen.
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtschutzanträgen zum Verwal-
tungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.

Verbrauchsgebührenabrechnung
(Wasser und Kanal) für das Jahr 2010
Ablesung der Wasserzähler
Die Ablesung der Wasserzähler für die Verbrauchsgebüh-
renabrechnung 2010 erfolgt ab dem 03.01.2011 durch die
Gemeindebediensteten Herrn Helmut Friedrich und Frau Dani-
ela Hanel. Die Hausbesitzer werden gebeten, den Ablesern
freien Zutritt zu den Zählern zu verschaffen. In diesem Zusam-
menhang erfolgt der Hinweis, dass nach der gültigen Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung die
nachweislich auf dem Grundstück verbrauchten oder zurück-
gehaltenen Wassermengen bei der Berechnung der Kanalbe-
nutzungsgebühren außer Ansatz bleiben.
Um die entsprechende Freiwassermengen bei der Jahres-
abrechnung 2010 berücksichtigen zu können, werden durch
den Ableser die erforderlichen Angaben erfragt. Es wird des-
halb gebeten diese Angaben für die Ableser bereitzuhalten.
Die über die Gartenwasserzähler erfassten Wassermengen
unterliegen nicht der Kanalbenutzungsgebühr.
Zum Abrechnungsverfahren ergeht der Hinweis, dass aufgrund
der Abrechungsergebnisse 2010 die Vorauszahlungen für das
Jahr 2011 maschinell festgesetzt werden. Die Vorauszahlungs-
beträge und die Zahlungstermine können aus dem Abrech-
nungsbescheid 2010 entnommen werden. Sollte der Abneh-
mer eine Änderung der Abschlagsbeträge wünschen, ist diese
unter der Rufnummer 09364 / 8072-45 (Herr Beck) mitzuteilen.
Bei dieser Gelegenheit erlauben wir uns, die Barzahler auf die
Möglichkeit des automatischen Zahlungsverkehrs hinzuweisen.

Sprechstunde
In den Weihnachtsferien entfallen in der Zeit vom 27.12.2010
bis 07.01.2011 die Sprechstunden des Marktes Thüngen. In
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsge-
meinschaft Zellingen.
Um Beachtung wird gebeten.

Bücherei Thüngen
Die Bücherei ist in der Zeit vom 24. Dezember 2010 bis ein-
schließlich Montag, 10.01.2011 geschlossen.
Die erste Ausleihe im neuen Jahr ist am Mittwoch, 12. Januar
2011.
Das Büchereiteam wünscht allen Lesern und Leserinnen frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011!

Styroporannahme Thüngen
Die Styroporannahme findet jeden 1. Mittwoch im Monat von
13.00 - 16.00 Uhr im Bauhof statt.

Freiwillige Feuerwehr Zellingen
Tel. 8072-70

Bürgermeistersprechstunden
Bitte beachten! Bürgermeistersprechstunden im Januar
Zellingen Mittwoch 05.01.11 16.00 - 18.30 Uhr
Retzbach Donnerstag 13.01.11 16.00 - 18.30 Uhr
Zellingen Mittwoch 19.01.11 16.00 - 18.30 Uhr
Duttenbrunn Mittwoch 27.01.11 18.00 - 20.00 Uhr
Sprechstunden im Ortsteil Duttenbrunn
im „Haus der Bürger“ Gemeindekanzlei
jeden Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Öffnungszeiten der öffentlichen Büchereien
Gemeindebücherei Zellingen im alten Rathaus, Brücken-
straße, Tel. 7317
Wir machen Weihnachtsferien
Die Bücherei Zellingen hat vom 23.12.2010 bis 10.01.2011
geschlossen.
Ab Dienstag 11.01.2011 sind wir gerne wieder für Sie da.
Frohes Fest und einen Guten Rutsch wünscht Ihr Büchereiteam
Zellingen.
Pfarrbücherei Retzbach, Alte Schule, Kirchgasse
(E-Mail: buecherei-retzbach@web.de)
Der letzte Ausleihetag vor den Weihnachtsferien ist Dienstag,
21. Dezember 2010.
Die erste Ausleihe im neuen Jahr ist Dienstag, 10. Januar 2011.
Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2011
wünscht
Ihre Bücherei der Pfarrei Retzbach.

Sprechstunde der
gemeindlichen Forstverwaltung
Tel. 8072-60 oder 0170/9026288
Vormittags:
Montag bis Freitag von 11.00 bis 12.00 Uhr
Nachmittags:
Mittwoch von 16.00 bis 18.30 Uhr

Wertstoffhof Markt Zellingen,
Oberbachring 1
Öffnungszeiten:
Samstag ........................................................ 09.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch ........................................................ 16.00 - 18.00 Uhr
Verwaltung:
Würzburger Str. 26, 97225 Zellingen, Tel. 09364/8072-53

Wahl des Kommandanten und
Kommandanten-Stellvertreters
der Freiwilligen Feuerwehr Retzbach
in der Dienstversammlung im Feuerwehrgerätehaus, Retzbach,
am Donnerstag, 6.1.2011 um 13.00 Uhr

Einladung
An alle feuerwehrdienstleistenden (aktiven) Mitglieder, haupt-
beruflichen Kräfte und Feuerwehranwärter, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben.

Amtliche Bekanntmachungen
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Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG)
ist der Kommandant und Kommandanten-Stellvertreter aus der
Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. Die Amtszeit beträgt 6
Jahre. Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Vollen-
dung des 18. Lebensjahrs mindestens 4 Jahre Dienst in einer
Feuerwehr geleistet und die vorgeschriebenen Lehrgänge mit
Erfolg besucht hat.
Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen.
Gewählt wird mittels Stimmzettel in geheimer Abstimmung.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen
Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so findet
Stichwahl statt. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die
Gemeinde.
Wahlberechtigte sind alle Feuerwehrdienstleistenden, die das
16. Lebensjahr vollendet haben.
Zellingen, 15.12.2010
Dr. Wieland Gsell, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Grundsteuer
Festsetzung der Grundsteuer 2011
Der Markt Zellingen hat für das Kalenderjahr 2011
folgende Hebesätze festgesetzt:
Grundsteuer A 330 v. H.
Grundsteuer B 305 v. H.
Gegenüber dem Kalenderjahr 2010 tritt für 2011 keine Ände-
rung ein, so das auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden
für das Kalenderjahr 2011 verzichtet wird.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide
2011 wird hiermit gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2011 in gleicher Höhe wie im
Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen,
die keinen Grundsteuerbescheid 2011 erhalten, im Kalender-
jahr 2011 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2010 zu
entrichten haben.
Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2010 zugegangen
wäre.
Markt Zellingen, 06.12.2010
Dr. Wieland Gsell
1. Bürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann, innerhalb eines Monats
nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Verwaltungsgemeinschaft Zellingen, Würzburger Straße 26 in
97225 Zellingen einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne
zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Würzburg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden.
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Ein-
legung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen
besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt Zellingen)
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben,
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würz-
burg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg, schriftlich oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses
Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Markt Zellingen) und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel
sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift
oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt
werden.

Hinweise:
Der Widerspruch und die Anfechtungsklage haben keine auf-
schiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 der Verwaltungsge-
richtsordnung), das heißt, dass die Zahlung trotzdem fristge-
recht erfolgen muss.
Wenn Ihre Zahlung erst nach Ablauf des Fälligkeitstages einem
unserer Konten gutgeschrieben wird, sind Säumniszuschläge
von 1 v. H. des auf volle 50,00 EUR nach unten abgerunde-
ten rückständigen Rechnungsbetrages für jeden angefan-
genen Monat der Säumnis zu zahlen. Außerdem haben Sie
ggf. die entstehenden Mahngebühren und Beitreibungskosten
zu tragen; dies gilt auch dann, wenn Sie gegen den Bescheid
Widerspruch einlegen. Durch das Gesetz zur Änderung des
Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung
vom 22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde im Bereich des Kom-
munalabgabenrechts ein fakultatives Widerspruchsverfah-
ren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen
Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung. Für
mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheides setzt die
unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller Betroffenen
voraus.
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.
Der Widerspruch soll entsprechend begründet werden. Bei
einem erfolgreichen Widerspruch entstehen Ihnen keine
Kosten. Ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurück
genommen, so haben Sie die Kosten des Widerspruchsverfah-
rens zu tragen.
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtschutzanträgen zum Verwal-
tungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.

Einladung zum Neujahrsempfang
des Marktes Zellingen

Im Namen des Marktgemeinderates Zellingen ergeht herz-
liche Einladung

an alle Vorsitzenden der Vereine, Verbände, Organisa-
tionen und Parteien, an die Vertreter des öffentlichen
Lebens, an die Ärzte und an ehemalige Gemeinderäte

und Bürgermeister zum Neujahrsempfang
am Sonntag, 09. Januar 2011 um 11.00 Uhr

in der Friedrich-Günther-Halle, Zellingen, Badstraße 3.
Eine zusätzliche schriftliche Einladung erfolgt in diesem
Jahr nicht. Die Marktgemeinde möchte sich hierbei für die im
abgelaufenen Jahr im politischen, kirchlichen, kulturellen und
sportlichen Bereich zum Wohle der Bürgerschaft geleistete
Arbeit bedanken. Für das bevorstehende Weihnachtsfest und
den Jahreswechsel wünschen wir Ihnen Stunden der Besin-
nung sowie Glück, Erfolg und Gesundheit im Jahr 2011.
Dr. Wieland Gsell, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Ende des amtlichen Teils
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.........................................................................01805/191212

Ärztlicher Notfalldienst
(Rettungsleitstelle).............................................................19222

Schulnachrichten

Volksschule Zellingen
Hauptschule
Jugendkulturpreis 2010 Main-Spessart „Du hast was drauf“

Überraschung und Freude herrschte bei der Theatergruppe
der Hauptschule Zellingen über den 3. Preis, den sie am Sams-
tag, 4. Dezember 2010 in der Aula der Realschule Markthei-
denfeld vor zahlreichen Gästen entgegennehmen durfte.
Verliehen wurde der Preis von der Jugendstiftung Main-
Spessart in Anwesenheit des Landrates Herrn Schiebel, Herrn
Schmitt, Vorsitzender des Stiftungskuratoriums und Herrn
Heußlein, Vorsitzender des Rotary Clubs Lohr-Marktheidenfeld.
In der Kategorie „Darstellende Kunst“ reichte die Gruppe
ihr Schattenspiel „Die Bremer Stadtmusikanten“ ein und
wurde von der Jury prämiert.
Jeden Dienstag Nachmittag zeichneten, bastelten und probten
die SchülerInnen im letzten Schuljahr für das Stück mit Frau
Evelin Böttcher, Klassenleiterin der Klasse 6a. Im Juli wurde
es dann von Verena Hartmann, Selina Richter, Stefanie Rösch
aus der Klasse 6a und Manuel Feser, Nadine Rosenberger und
Alina Strauß, Klasse 6b, mehrmals an der Hauptschule in deut-
scher und englischer Sprache mit großem Erfolg aufgeführt.
Evelin Böttcher, Lehrerin

Grundschule Himmelstadt
Informationsabend für alle Eltern der Vorschul-
kinder aus Duttenbrunn und Himmelstadt
Die Grundschule Himmelstadt lädt alle Eltern und Erziehungs-
berechtigte zum Informationselternabend zum Übergang vom
Kindergarten in die Grundschule am
Mittwoch, den 12. Januar 2011 um 19:30 Uhr
ein.
Die Leiterinnen der Kindergärten Himmelstadt und Duttenbrunn
werden an diesem Abend auch anwesend sein und ihr Vor-
schulprogramm vorstellen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
gez. Beate Perleth
Klassenleiterin

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft
der Frankenapostel
Weihnachtsgrüße
Es ist unglaublich, wie weit sich Gott herunterlässt, um uns
seine Liebe zu zeigen. Gott selbst nimmt es auf sich und wird
Mensch in armseligen Verhältnissen, damit erkennbar wird: Er
stellt sich auf die Seite der Ärmsten. Das Weihnachtsfest öff-
net uns dafür wieder den Blick, dass wir von Herzen dankbar
werden. Geben wir auf diese Liebe unsere Antwort. Das Kind
in der Krippe, der Mensch gewordene Gottessohn, schenke
Ihnen und Ihren Angehörigen ein friedvolles Weihnachstsfest.
Alle Tage des neuen Jahres begleite er mit seinem Schutz und
Segen.
Es grüßen Sie
Pfarrer R. Kunkel, Gemeindereferentin J. Dünninger,
Diakon E. Heim

Adveniat-Aktion 2011
„Ihr werdet meine Zeugen sein“ (Apg 1,8). Unter diesem Leit-
wort steht die diesjährige Adveniat Aktion.
Zeugnis für Jesus Christus ist ein wichtiger Dienst und eine
Grunddimension der Kirche, die im Alten und Neuen Testament
als Geschichte Gottes mit den Menschen überliefert ist. In der
Auferstehung des gekreuzigten Jesus gründet die Hoffnung
auf die Auferstehung für alle Gekreuzigten der Geschichte.
Das hat befreiende Wirkung und solidarisiert mit den Ausge-
schlossenen. Weil wir uns mit ihnen verbunden wissen, dürfen
wir ihnen unser Zeugnis nicht verweigern, dass sie in der Liebe
Gottes leben. Worte müssen zur Tat werden. Bitte geben Sie in
diesem Sinn Ihre Spende für Adveniat.

Kinder- und Jugendkino in Zellingen
Hits für Kids
Pfarreiengemeinschaft - Zellingen, Himmelstadt und Duttenbrunn

Wir laden zum kostenlosen Kinohighlight, am Freitag,
07.01.2011, im Pfarrheim in Zellingen ein.
15.00 - 17.00 Film bis 12 Jahre
„Kleine Helden“ FSK 0
Der 10-jährige Marcello muss laut seinem Vater Fußballspielen
- aber er trifft nie. Er selbst träumt vom Fliegen. Hilfe bekommt
er durch das muslimische Mädchen Fatima. Die kann klasse
Fußball spielen, bekommt es aber verboten. So werden die
zwei die besten Freunde......Wie bekommen sie wohl ihre
Träume erfüllt?
17.30 - Ende Film ab 12 Jahre
Kick it like Beckham
„Wer David Beckham über dem Bett hängen hat, wird sich wohl
kaum in einen Inder verlieben“, vermuten die Eltern der 18-jäh-
rigen Jess und halten es für eine große Katastrophe: Jess
heißt nämlich in Wirklichkeit Jasminda und stammt aus einer
indischen Familie. Jess soll studieren und dann einen Lands-
mann heiraten, aber ganz bestimmt nicht Fußball „halb nackt“
spielen. Kann Jess ihr Talent nutzen......?
Veranstalter: Hits for Kids - AK Junge Familie
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St. Margaretha Duttenbrunn
Freitag, 24. Dez. 2010 - Hl. Abend
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Liebe Kinder bringt bitte

euere Opferkästchen mit)
18.00 Uhr Christmette

*f. Siegfried u. Theresia Droll, Josef Spitznagel
und Eduard Kraus
*f. Lisa Kraus
*f. Willi Krönert
*f. Maria u. Totnan Öhring u. Georg u. Karl
Öhring
*f. Rosalie u. Philipp Öhrlein u. Alfred u. Fran-
ziska Kreps
*f. Konrad u. Walburga Brückner
*f. die Angeh. der Familien Konrad, Egenber-
ger u. Hägele

Samstag, 25. Dez. 2010 - Weihnachten - Hochfest der Geburt
des Herrn

9.30 Uhr Hochamt
*f. Cäcilia u. Hugo Fuchs
*f. Gerlinde Bauer
*f. Albin Leder
*f. Bruno Öhrlein u. Notburga u. Katharina
Prost
*f. Helene Lieblein u. Roman Lieblein
*f. Markus, Adelina u. Hubert Liebler
*f. Anton u. Ottilien Droll u. Familie Kögler

14.00 Uhr Festandacht mit Segnung der Kinder
Am Weihnachtsfest ist die Kollekte für Adve-
niat

Sonntag, 26. Dez. 2010 - 2. Weihnachtsfeiertag - Fest der Hl.
Familie

9.30 Uhr Hochamt
*f. Eugenie Kraus, Anna Scheiner u. Angeh.
*f. Verstorbene der Fam. Dernbach u. Konrad
*f. Horst u. Norbert Mohr u. verst. Angeh.
*f. Ernst u. Helene Knorr u. Irene Siedler
*f. Johann u. Eugenia Michel u. Gottfried Ehe-
halt
*f. Anni Schebler u. Angeh.
*f. Alexander Krug und Amanda Luger

Dienstag, 28.12. kein Gottesdienst
Freitag, 31.12. Hl. Silvester I. Papst
18.00 Uhr Dankgottesdienst zum Jahresschluss

*f. Hilda u. Karl Kübert, Hugo Wahler u.
Angeh.
*f. Lydia u. Josef Hartmann u. Bernarda u.
Franz Bald

Samstag - 1. Jan. 2011 - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter
Maria

17.00 Uhr Amt am Neujahrstag
*f. Verst. der Familien Droll u. Mehling
*f. Georg, Alfons u. Frieda Albert, Richard u.
Frieda Siegler u. Angeh.

Sonntag, 2.1. u. Dienstag, 4.1.2011 : kein Gottesdienst
Donnerstag, 06. Jan. 2011- Erscheinung des Herrn
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

und Aussendung der Sternsinger
Wir beten in den Anliegen der bestellten Inten-
tionen
*f. Ambros u. Maria Mehling
*f. Georg Krönert, Eltern u.Angeh.
Heute Missio-Sammlung für die Priesterausbil-
dung aus allen Völkern

Freitag, 7.1.
ab 15.00 Uhr Krankenkommunion

Sonntag, 09. Jan. 2011 - Taufe des Herrn
10.00 Uhr Amt

*f. Ferdinand u. Marianne Knorr u. Angeh.
*f. Elmar Pabst, Anton u. Agnes Schürger u.
Angeh.
*f. Helmut u. Elfriede Spröwitz, Hedwig u. Fer-
dinand Dernbach,
Kathinka u. Gottfried Dernbach

14.00 Uhr Andacht
14.30 Uhr Pfarrversammlung

Dienstag, 11.1.
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Wir beten in den Anliegen der bestellten Inten-
tionen
*f. Ernst u. Rita Kriegelmeier

Freitag, 14.1.
18.30 Uhr Messfeier

*f. Alban u. Emilie Sendelbach
*f. Margarete Kreps, Eltern u. Geschwister

Sonntag, 16. Jan. 2011 - 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Amt

*f. Gottfried Ehehalt u. Johann u. Eugenia
Michel
*f. Maria Gehrig z. Jahrtag
*f. Ida u. Anna Scheiner u. Helga Happ

Sternsinger
Zur Vorbereitung der Sternsingeraktion treffen sich die Mini-
stranten (Einstieg 2005 und 2006) am Mittwoch, 05. Januar
2011 um 11.00 Uhr im Haus der Bürger, Pfarreiraum.

St. Jakobus und St. Immina Himmelstadt
Freitag, 24.12., Heiligabend
17.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel (bitte Opferkäst-

chen mitbringen)
mitgestaltet von der Jakobi-Band und Felizitas
Krebs an der Klarinette
* f. Pfr. Ludwig Hart
Nach der Christmette spielen Bläser vor der
Kirche weihnachtliche Weisen.
Kollekte: Adveniat-Kollekte
Allen Spendern im voraus ein herzliches
„Vergelt`s Gott“.

Samstag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn
10.00 Uhr Wortgottesfeier mitgestaltet von Rainer Stein-

bach an der Panflöte
* f. Margarethe Lummel, Eltern u. Schwiegerel-
tern
* f. Elsa Sigmund u. verst. Angeh.
Kollekte: Adveniat-Kollekte
Allen Spendern im voraus ein herzliches
„Vergelt`s Gott“.

18.00 Uhr Festandacht

Sonntag, 26.12., Stephanus (2.Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr Hochamt mit Kindersegnung mitgestaltet von

der Flötengruppe „Rasselbande“
* f. Stefanie Böhm u. Angeh.
* f. verstorbene Uhlig, Rothenhöfer u. Hem-
melmann
* f. Erwin Führer, Eltern u. Schwiegereltern
* f. Albert u. Anni Gehrsitz u. Angeh.
* f. Gustl Bauer, Eltern u. Schwiegereltern

Dienstag, 28.12.
kein Gottesdienst

Mittwoch, 29.12.
10.00 Uhr Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit von

Erika und Willi Wagner

Freitag, 31.12., Silvester, Papst
18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung zum

Jahresschluss



Zellingen - 15 - Nr. 51/52/10

Wir beten:
* f. Maria Ittensohn u. Angeh.
* f. Siegmar u. Antonia Gehrsitz

Samstag, 01.01., Hochfest der Gottesmutter Maria
18.00 Uhr Hochamt

* f. Anton u. Agnes Brandmann u. Angeh.

Sonntag, 02.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Hl. Amt

* f. Hilmar Scheb, Eltern u. Angeh.

Dienstag, 04.01.
kein Gottesdienst

Mittwoch, 05.01., Nepomuk Neumann, Bischof u. Glaubens-
bote

18.00 Uhr Hl. Amt am Vorabend der Erscheinung des
Herrn
* f. Veronika Gehrsitz, best. von den Schulka-
meraden

Donnerstag, 06.01., Erscheinung des Herrn
9.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung und

Aussendung der Sternsinger
Wir beten:
* f. Fam. Lengler, Scheb, Bünner u. verst. Kin-
der
Kollekte: Afrikanische Mission

Samstag, 08.01.
18.00 Uhr Hl. Amt am Vorabend der Taufe des Herrn

* f. Adolf Hemmelmann (3. Seelengottes-
dienst)
* f. Gustl Bauer, leb. u. verst. Angeh.
* f. Ludwig, Emma, Günther u. Rica Scheb;
Gustav u. Agnes Hemmelmann

Sonntag, 09.01., Taufe des Herrn
10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung

Wir beten:
* z. Danksagung anlässlich Goldene Hochzeit
von Elfriede und Berthold Pröstler und für
Pröstler u. Kirchner
* f. Karl Kindersberger u. Angeh.

Dienstag, 11.01., Vom Tage
18.30 Uhr Messfeier

* f. Andreas u. Margarethe Seubert, leb. u.
verst. Angeh.

Mittwoch, 12.01., Vom Tage
9.00 Uhr Messfeier

* z. Hl. Antonius, Bruder Konrad u. Hl. Josef

Samstag, 15.01.
18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung

Wir beten:
* f. Horst Beck
* f. Hannelore u. Ludwig Scheb u. Eltern
Rothenhöfer

Sonntag, 16.01., 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Amt

* f. Alois, Johanna u. Leopoldine Gehrsitz,
Eltern u. Schwiegereltern

Förderkreis „Neue Orgel für St. Jakobus“
„Die Kunst der Orgelmusik ist wie keine andere geeignet, uns
Menschen den Himmel zu öffnen.“
Angela Merkel, Bundeskanzlerin
Liebe Freunde und Gönner des Projektes „Neue Orgel für St.
Jakobus“,
die Vorstandschaft des Förderkreises bedankt sich bei Ihnen
allen, die zum Gelingen unseres Standes am Himmelstadter
Weihnachtsmarkt beigetragen haben. Sie haben unser Gewinn-
spiel mit Preisen versehen, gebacken oder Standdienst über-
nommen. Ihnen allen sei ein herzliches Dankeschön gesagt.

Viele von Ihnen haben uns natürlich auch an unserem Stand
besucht, haben beim Gewinnspiel mitgemacht und erfreuten
sich bei Punsch und Lebkuchen, Kaffee, Tee und Gewürz-
schnitten. Bei Ihnen allen bedanken wir uns sehr herzlich,
natürlich freuten wir uns auch über die Spenden! Nur gemein-
sam mit Ihnen können wir unser erklärtes Ziel erreichen. Des-
halb danken wir Ihnen für jegliches Interesse, für all die Unter-
stützung und auch für den Mut, der uns zugesprochen wurde.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit sowie
für das kommende Jahr 2011 Glück, Gesundheit und Gottes
Segen.
Matthias Fischer Doris Grimm
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende

St. Georg Zellingen
Freitag, 24.12., Hl. Abend, Adam, Eva

14:00 Uhr Amt in der Seniorenresidenz
Ki 15.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Liebe Kinder bringt bitte

euere Opferkästchen mit)
Ki 17:00 Uhr Amt am Heiligen Abend

* f. Klara u. Ludwig Mainberger, leb. u. verst.
Angeh.
* f. Hans u. Edeltrud Müller, leb. u. verst.
Angeh.
* f. Leb. u. Verst. der Familien Röder, Seibold
u. Thomann
* f. Karl u. Rosl Schwab u. Angeh.
* Familien Heller u. Hart, Georg Gerschütz und
zur Danksagung
* f. Hildegard Schuster, Familie Schurk u. leb.
u. verst. Angeh.
* f. die Verst. der Familien Heßdörfer, Hefter
und Dill u. Erhard Albert
* f. Gertrud Scherfer, Martina Eisenmann u.
Friedel Hörning
* f. Karlheinz Goldstein
* f. Maria u. Valentin Höchst, Eltern, Geschwi-
ster u. verst. Ang.

Ki 22:30 Uhr Christmette unter Mitwirkung der Blaskapelle
* f. Familien Keller, Rhein, Röthlein, Dickert
und Egger
* f. Otto u. Martha Weiglein
* f. Rosa Kunkel, Helmut u. Maria Dünninger u.
Rita Kaffer
* f. Familien Amersbach, Christ u. Behr
* f. Alo Lehrmann und Leb. u. Verst. der Fami-
lien Günther u. Endrich
* f. Leb .u. Verst. Angeh. der Familien Kuhn u.
Usselmann
* f. Anny Heigl
* f. Barbara Jaserwitz
* f. Adele u. Willi Schiffer
* f. Thomas Sohn, Erwin Graus u. Friederike
Rösch
* f. Johann Bauermees-Eschbach
* f. leb. u. verst. Angeh. Hartmann u. Grimm
* f. Familien Seubert u. Miltenberger u. Angeh.

Samstag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten
Ki 10:00 Uhr Hochamt

* f. Ludwig u. Adelgunde Müller, Wilhelm u.
Katharina Stöcker, Ferdinand u. Franziska
Schwab
* f. Josef Fuchs u. Söhne Michael u. Wolfgang
* f. Katharina Heßdörfer, Willi Körner, leb .u.
verst. Angeh.
* f. Emma Haas, leb. u. verst. Angeh.
* f. Otmar Völker u. Angeh.
* f. Katharina Ziegler (2. Seelengottesdienst)
* f. Robert u. Irmgard Graus
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* f. Anna u. Ludwig Friedrich
Heute in allen Gottesdiensten Kollekte Adveniat

Ki 14:00 Uhr Festandacht

Sonntag, 26.12., Fest der Heiligen Familie - 2. Weihnachtsfei-
ertag

Ki 10:00 Uhr Hochamt unter Mitwirkung des MGV Eintracht
Zellingen
* f. die Pfarrgemeinde
* f. Barbara Heise z. Jahrtag, Gustav Heise u.
Kurt Körner
* f. Erich Storch, Paula Manger, leb. u. verst.
Angeh.
* f. Vanessa Münz, Wilhelm u. Maria Endrich,
Eduard u. Hildegard May
* f. Peter, Elfriede, Georg u. Auguste Scheb-
lein u. Margarete Weissensee
* f. Luitpold Wohlfart z. Jahrtag, leb. u. verst.
Angeh.
* f. Anna u. Anni May, verst. Angeh. der Fam.
May u. Möller
* f. Friedl Walk, leb. u. verst. Angeh.
* f. Ludwig u. Rainer Gehrsitz u. verst. Angeh.
* f. Familien Küffner, Künzig u. Eltern
* f. Monika u. Eduard Münch, Hans Treutlein,
leb. u. verst. Angeh.
* f. Dr. Horst u. Brigitte Guckenberger
* f. Familien Greß u. Graus
* f. Anna u. Richard Luger, leb u. verst. Angeh.

Dienstag
kein Gottesdienst

Mittwoch, 29.12.
Ki 18:30 Uhr gem. Gotteslob

Donnerstag
kein Gottesdienst

Freitag, 31.12., Hl. Silvester I., Papst
Ki 18:00 Uhr Dankgottesdienst zum Jahresschluss

* zur Danksagung anl. der Goldenen Hochzeit
für Familien Günther u. Heßdörfer
* f. die Angehörigen der Familien Salomon
und Aufmuth
* f. Oswald u. Kuni Pröstler
* f. Elsa u. Hermann Wolf
* f. Michael Weberpals z. Jahrtag u. leb. u.
verst. Ang. der Fam. Weberpals u. Heid
* f. Michael und Anna Rung u. Anna Poszt
* f. Lioba Keller z. Jahrtag

Samstag, 01.01., Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
Ki 18:00 Uhr Amt am Neujahrstag f. die Pfarrgemeinde

* f. Gertrud Dwucet u. Ang.
* f. Ludwig u.Rainer Gehrsitz z. Jahrtag
* f. Margarethe Fromm u. Eltern
anschl. Neujahrsempfang im Pfarrheim

Sonntag, 02.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
Ki 18:00 Uhr Amt f. die Pfarrgemeinde

* f. Karl u. Adelgunde Neubecker
* f. Peter, Elfriede, Georg u. Auguste Scheb-
lein u . Margarete Weissensee
* f. Ernst Graus u. Großeltern

Dienstag
kein Gottesdienst

Mittwoch, 05.01., Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof
Ki 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Vorabend des Festes

der Erscheinung des Herrn

Donnerstag, 06.01., Erscheinung des Herrn
Ki 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung der

Sternsinger
* f. Erna Hartmann (2. Seelengottesdienst)
* f. Johanna u. Albin Günther

*f. Albert u. Barbara Betz
* f. Vanessa Münz z. Jahrtag, Wilhelm u. Maria
Endrich und Eduard u. Hildegard May
* f. Michael u. Margarethe Hofmann
Heute Missio-Sammlung für die Priesterausbil-
dung aus allen Völkern

Samstag, 08.01., Hl. Severin, Mönch
Ki 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Vorabend des Festes

der Taufe des Herrn
Wir beten in den Anliegen der bestellten Inten-
tionen:
* f. Leb. u. verst. Angeh. der Familien Ziegler
u. Popp
* f. Ewald Kneitz, Eltern u. Schwiegereltern
* f. Richard Endrich z. Jahrtag, leb. u. verst.
Angeh.
* f. Philipp Steinmitz, Anita Binner u. Angeh.
* f. Ernst Preising z. Jahrtag, Kurt Gallitz, Franz
u. Ludwina Storch und Albert Remling

Sonntag, 09.01., Taufe des Herrn
Ki 10:00 Uhr Amt parallel Kindergottesdienst im Pfarrheim

mit Segnung der Kinder
* f. Mathilde u. Nikolaus Kötzner
* f. Karl Goldstein (3. Seelengottesdienst)
* f. Robert u. Irmgard Graus
* f. Andreas Reuchlein u. verst. Angeh.
* f. Antonia Adelmann (2. Seelengottesdienst)

Dienstag, 11.01., Paulin
16.00 Uhr Messfeier in der Seniorenresidenz

Mittwoch, 12.01., Tatiana
Ki 18:30 Uhr gem. Gotteslob

Donnerstag, 13.01., Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer
Ki 18:30 Uhr Messfeier

* f. Hildegard Gebert (3. Seelengottesdienst)
* f. Marianne Heßdörfer (2. Seelengottes-
dienst)

Samstag, 15.01., Maurus
Ki 18:00 Uhr Messfeier am Vorabend des 2. Sonntages im

Jahreskreis
* f. Josef Schwarzmeier, Familie Hohe leb. u.
verst. Angeh.
* f. die Familien Löhlein und Haselmann
* f. Barbara u. Josef Heßdörfer, Albert u .
Maria Reußner
* f. Franz u. Margarete Körner, leb. u. verst.
Angeh.
* f. Familien Lehrmann, Gehrig u. Höfling
* f. Familien Seubert u. Miltenberger u. Angeh.
* f. Emil Müller (3. Seelengottesdienst)

Sonntag, 16.01., 2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag)
Ki 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Wir beten in den Anliegen der bestellten Inten-
tionen:
* f. Martin u. Mathilde Wohlfart, Georg, Marga-
retha u. Erwin Fleder
* f. Anton Brunnenträger z. Jahrtag
* f. Richard Röder z Jahrtag, leb u. verst.
Angeh.
* f. Adelgunde u. Ludwig Müller
* f. Wilhelm Pfister u. Angeh.
* f. Rainer Gehrsitz
* f. Erika u. Eugen Reußner, leb. u. verst.
Angeh.
* f. Rudolf Nöth und Angeh. der Familien Nöth
u. Reuchlein

termine - treffs - veranstaltungen im pfarr- und jugendheim
zellingen:
Neujahr 19.00 Uhr Neujahrsempfang
Donnerstag, 6.1. Sternsinger
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Sonntag, 9.1. Kindergottesdienst
Montag, 10.1. 20.00 Uhr Frauenschola
Freitag, 14.00 Uhr Kinderkino
Donnerstag, 13.1. 14.00 Uhr Treffen der Pensionisten

Pfarrbüro in Zellingen
Das Pfarrbüro ist vom 29. Dez. 2010 bis einschließlich 31. Jan.
2011 geschlossen.
Bitte haben Sie Verständnis. In wirklich dringenden Fällen ist
Pfarrer Kunkel und Gemeindereferentin Johanna Dünninger zu
erreichen.

Neujahrsempfang im Pfarrheim
Am 1. Jan. 2011 feiern wir um 18.00 Uhr Festgottesdienst zum
Beginn des neuen Jahres. Im Anschluss an die Eucharistief-
eier sind alle ganz herzlich eingeladen zum traditionellen Neu-
jahrsempfang im Pfarrheim. Es tut gut wenn sich alle zu einem
Stehempfang treffen, die während des Jahres das Pfarreileben
durch ihre Mitsorge und ihr Engagement tragen.

Haushaltsplan 2011
Der Haushaltsplan für das Jahr 2011 liegt bis 7.1.11 zur öffent-
lichen Einsichtnahme im Pfarrbüro auf.

Sternsingeraktion 2011
Sternsinger verändern die Welt:

Durch das große Engagement
von Sternsingern konnten im letz-
ten Jahr 2.383 Projekte in 110
Ländern gefördert werden. Die
Hilfe reicht weit und in vielen Län-
dern auf unserer Erde können
heute schon zahlreiche Kinder
besser leben.
So machen sich am Dreikönigs-
tag auch in unserer Gemeinde
wieder viele Kinder und Jugendli-
che auf den Weg, um den Segen
Gottes in die Häuser zu bringen
und für behinderte Kinder in Kam-
bodscha um eine Spende zu bit-
ten. Mangelnde Hygiene, feh-
lende Impfungen und

Vorsorgemaßnahmen zählen zu den Ursachen für ihre Behin-
derung. Hinzu kommt, dass häufig Kinder verstümmelt werden
durch Tretminen oder Blindgänger, die noch aus Zeiten des
Bürgerkrieges im Boden liegen. Krücken, Prothesen oder Roll-
stühle sind in Kambodscha für Menschen mit Gehbehinderung
keine Selbstverständlichkeit, weil sie wie auch die Medika-
mente aus eigener Tasche bezahlt müssen. http://www.stern-
singer.org/index.php?id=1392
Deshalb bitten wir für die behinderten Kinder in Kambodscha
um eine großzügige Spende und um wohlwollende Aufnahme
unserer Sternsinger.

Informationen zum 6.1.2011
9.00 Uhr Alle Sternsinger treffen sich, als Könige

fertig gekleidet, im Pfarrheim.
10.00 Uhr Teilnahme am Aussendungsgottesdienst

in der Pfarrkirche
anschl. gemeinsamer Hausbesuch im Pfarrhaus
anschl. gemeinsames Mittagessen im Pfarrheim
ab ca. 12.00 Uhr Hausbesuche

Messias (neugeboren, friedlich, aus hl. Fam.) sucht kleine
Kammer, gerne im Herzen von M.(enschen), mögl. ab 24.12.
und unbefristet, Wärme + Licht werden selbst mitgebracht.
Kontakt: DeinNächster@earth

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern ein beSinnliches
Weihnachtsfest.
Pfarrgemeinderat St. Georg Zellingen

Adventssingen 2010

Der Sachausschuss „Ehe und Familie“ des Pfarrgemeinderates
bedankt sich herzlich:
- bei den Familien, vor deren Haustüren sich Gemeindemit-

glieder zum gemeinsamen Singen treffen konnten,
- beim Nikolaus, der sich extra Zeit nahm, die vielen Kinder

persönlich zu begrüßen,
- bei den zahlreichen Besuchern, die sich auch von Schnee,

Glätte und Regen nicht abhalten ließen, dabei zu sein,
- bei denjenigen, die mit ihren Musikinstrumenten das Singen

begleiteten.
Wir haben uns besonders gefreut über den musikalischen
Nachwuchs, wie z.B. über die abgebildete Gitarrengruppe, die
für die Bewohner der Seniorenresidenz und ihre Gäste spielte
und gemeinsam mit ihnen sang.

Dank für Spende

Schülerinnen der Krankenpflegeschule des Nityaseva Hospi-
tals in Shevgaon

Wie bereits veröffentlicht, wurden für eine indische Kran-
kenpflegeschule vom diesjährigen Pfarrfesterlös 800,- EUR
gespendet, die die Liedermacherin Stefanie Schwab bei
unserer diesjährigen Pfarrversammlung entgegennahm und an
die Gemeinschaft der Missionshelferinnen weitergab.
Nun erreichte uns von der Gemeinschaft der Missionshelfe-
rinnen, Christine Kellner, folgendes Dankesschreiben:
Von Frau Schwab habe ich erfahren, dass Ihre Pfarrgemeinde
anlässlich eines Konzertes von Schwab 800 Euro gespendet
hat für unser Krankenpflegeschule - Projekt im Nityaseva Hos-
pital im Bundesstaat Maharashtra/Indien. Frau Schwab, die mit
ihren Konzerten unsere Projekte seit vielen Jahren unterstützt,
hat mir den Betrag mit Freude ausgehändigt. Eine Mitschwe-
ster, die im Januar 2011 nach Shevgaon fährt, wird das Geld
mitnehmen und es dort direkt übergeben, sodass es gleich für
die Ausbildung genutzt werden kann. Wir danken Ihnen und
allen Gemeindemitgliedern für diese großzügige Spende. Sie
wird eine spürbare Hilfe sein.
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Diese Schule wurde gegründet, um jungen Frauen aus armen
Familien eine Berufsausbildung zu ermöglichen und ihnen eine
Chance zu geben aus Armut und Abhängigkeit herauszukom-
men. Mit guten Wünschen für eine gesegnete Adventszeit, ein
frohes Weihnachtsfest, Gottes Segen im neuen Jahr 2011und
freundlichen Grüßen
Christine Kellner

Pfarreiengemeinschaft Retztal
St. Laurentius Retzbach
Freitag, 24.12., Heiliger Abend - Aktion Adveniat

15.00 Uhr Kinderkirche in der alten Schule
P 15.00 Uhr Familiengottesdienst der evangelischen

Gemeinde
W 16.30 Uhr Kinder- und Seniorenmette - mitgestaltet von

der Flötengruppe, f. Ida u. Max Kuhn, Helga
Schindler, Mary u. Karl-Heinz Kuhn u. Ang./B;
Paula, Maria u. Anton Lehrmann, Fam. Vogt u.
Ang./B; Georg Keupp, Rosa u. Franz Ullrich u.
Georg Voithenleitner/; Alwin Burkard, leb. u.
verst. Ang./; Erich u. Hilde Volkenstein, Helene
Freund u. Walter Stockmann u. verst. Ang./;
Leopold, Erna, Otmar u. Sieglinde Pröstler,
Josef, Elisabeth u. Erich Greb, leb. u. verst.
Ang./; Richard Dillenkofer, Gertrud u. Josef
Nolze/; Günter Heßdörfer u. Ang./; Johann u.
Anna Reichert, Karl Babinsky u. verst. Ang./;
Maria Lehrmann u. alle Ang./; Rosa, Julianne,
Martina u. Theodor Kuhn, leb. u. verst. Ang./;
Hans u. Berta Lemmich, Franz u. Rosa Klüp-
fel, leb. u. verst. Ang./; Alfons Behr, Josef u.
Erna Gerchsheimer, leb. u. verst. Ang./; Anni
und Helmuth Gottschlich/; Rita Schmitt/; Fam.
Rothenhöfer und Schmitt/; Gertrud Issing, leb.
u. verst. Ang./;Otwin u. Rainer Emmerling,
Fam. Döll, Lehrmann, Stegerwald u. Rügamer,
leb. u. verst. Ang./;zur Danksagung/W; Konrad
Heid u. Schwiegersohn/W

W 22.00 Uhr Feierliche Christmette - mitgestaltet vom Kir-
chenchor Kantoren und Bläsern - f. d. verst.
Wallfahrer und Wohltäter der Wallfahrt/; f.
Hedwig Wegner u. Ang./B; Hilde u. Ludwig
Konrad/B; Günther Feser u. Ang./B; Adelheid
Müller/B; Anna u. Helmut Gottschlich/B; Georg
u. Ottilie Müller/S; Erwin u. Agathe Trenner,
Söhne, Eltern, Geschwister u. Schwager/; Rita
u. Georg Weisenberger u. Norbert Freitag/;
Gerhard Trenner u. verst. Ang. d. Fam. May u.
Trenner/; Leb. u. Verst. d. Fam. Fischer, Öhr-
lein, Weisenberger, Füller u. Hörl/; Michael u.
Agnes Dittmaier, Hermann u. Mathilde Heß-
dörfer u. Klara Bohn/; Fritz u. Gustl Schick, Alf
Pölzl u. Ang./; Gertrud u. Paul Lehrmann u.
Ang./; Leb. u. Verst. d. Fam. Preißner, Kurpa-
nek u. Rhein/; Hugo Müller, leb. u. verst. Ang./;
Johannes Nottka, Familie Streit u. Ang./; Josef,
Resi u. Engelbert Kirchner/; Werner, Emma u.
Michael Kuhn, Stefan u. Babette Krieger/; Leb.
u. Verst. d. Schuljahrgangs 1934-35/; Franz u.
Agnes Konrad, Karl, Maria u. Hedwig Weg-
ner/; Fam. Krieger, Heilmann u. Hures/; Wal-
ter Kaiser/; Hans u. Gertrud Stein (Jhrtg.) u.
Ang. u. Fam. Sohn u. Ang./; Edeltrud Fromm,
Cornelius Hofmann, Therese Hafenstein,
Willi u. Gerti Pfister/; Sigrid u. Bruno Weißen-
see/; Willy Probst u. verst. Ang./; verst. Ang.
d. Fam. Hagenauer, Pabst u. Wander u. f.
Johann Joa/; Fam. Issing, Michalik u. Gielsa u.
verst. Ang./; zur Danksagung/; Fam. Richard
Heßdörfer u. Fam. Kilian Kuhn u. Anna Kat-
zenberger/; Margarete Rödström/; Ludwig u.
Theresia Störlein/W; zur Danksagung/W; Peter
u. Margarete Herbert u. Susanne Mathes/W;
Alwin u. Rosa Öchsner u. Maria Göbel/W

Samstag, 25.12., HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - Weih-
nachten - Aktion Adveniat

W 09.00 Uhr Festgottesdienst - mitgestaltet von der „Gna-
denkapelle“

P 10.30 Uhr Amt - f. Gabriele u. Robert Behr u. Ang./; Alois
u. Eva Rauch, Ludwig u. Rosina Dittmaier, leb.
u. verst. Ang./; verst. Eltern d. Fam. Hart u.
Schmitt/W; Gustav u. Stefanie Wilscher/W

W 14.00 Uhr Festandacht und Friedhofsgang
W 18.00 Uhr Abendmesse f. Otto, Gertrud, Vinzenz, Hilde

u. Maria Issing, Agnes u. Philipp Kasper/,
verst. Ang. aus Fellen/; Willibald u. Anna Krie-
ger, Georg u. Antonia Dittmaier u. Ang./; Olga
u. Edmund Gehrig, leb. u. verst. Ang./

Sonntag, 26.12., FEST DER HEILIGEN FAMILIE
W 09.00 Uhr Choralamt mit Ehrung und Neuaufnahme der

Ministranten
P 10.30 Uhr Singmesse f. Maria u. Valentin Höchst, Eltern,

Geschwister u. verst. Ang./B; Willi u. Maria
Konrad, leb. u. verst. Ang./B; z. Muttergottes
v. d. immerw. Hilfe im bes. Anliegen/; Brigitte
Konrad/; Willi u. Maria Konrad, Otto u. Paulina
Machmerth, leb. u. verst. Ang./; Leb. u. Verst.
d. Fam. Koch, Reichert, Schölzel u. Seubert/;
Rudolf u. Irene Zorn u. Franz Störlein/; Anton
u. Kunigunde Krieger u. Karl, Erna u. Willy
Probst/; Stephan u. Olga Gerhard u. Franz
Hartmann/W

W 15.00 Uhr Weihnachtskonzert der Retzbacher Musik-
gruppen

Montag, 27.12., Hl. Johannes
P 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit den aus Retzbach stam-

menden Priestern -Segnung des Johannes-
weins- f. d. verst. Priester u. Ordensleute und
Wohltäter der Pfarrei, Leo u. Anna Heßdörfer,
Richard u. Maria Öhrlein, Pfarrer Rudolf Benz,
Josef u. Katharina Benz, Richard u. Maria
Heßdörfer, Bernhard, Maria u. Emma Postler,
Anna Herzig u. Franz Eimann, Günther Feser,
Oswald Heßdörfer, Hedwig Wegner u.Hugo
Müller/; Bruno u. Magdalena Heßdörfer u.
Matthias Heßdörfer/; Gerhard Vogt (Jhrtg.)/;
Walter Endrich (Jhrtg.) u. Ang./; Karl Seubert,
leb. u. verst. Ang./; Josef u. Maria Schraut,
Eltern u. Schwiegereltern/; Fam. Zull u. Voit u.
Sr. Juwentine/W

Dienstag, 28.12., Unschuldige Kinder
P 09.00 Uhr Singmesse f. Auguste Lauter u. Ang./S; Edgar

Jopp/W
P 15.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 29.12., Hl. Thomas Becket
Messe entfällt

P 15.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 30.12., 6. Tag der Weihnachtsoktav
W 18.30 Uhr Rosenkranz
W 19.00 Uhr Abendmesse f. Anna u. Helmut Gottschlich/B;

Josef u. Otto Gehrig u. Eltern/; Anton u. Kuni-
gunde Krieger, Karl u. Erna Probst/

Freitag, 31.12., Hl. Silvester I.
W 16.30 Uhr Rosenkranz
W 17.00 Uhr Dankgottesdienst zum Jahresabschluss mit

den Kommunionkindern des vergangenen
Jahres - f. Leb. u. Verst., nach Meinung/;
Leb. u. Verst. d. Fam. Krieger, Riedmann u.
Mayer/; Karl Seubert, leb. u. verst. Ang./; Wal-
ter Scherpf, Verena Gräb, leb. u. verst. Ang./;
Hans u. Berta Lemmich, Franz u. Rosa Klüp-
fel, leb. u. verst. Ang./; Eltern, Schwiegereltern
u. z. Ehren der hl. Familie/; Leo u. Paula Hock,
Alois u. Eva Rauch, leb. u. verst. Ang./; Arthur
u. Emil Fick/W
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Samstag, 01.11., Neujahr - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER
MARIA

P 09.30 Uhr Amt
W 14.00 Uhr Neujahrsandacht mit Kindersegnung (Opfer-

kästchen mitbringen)
W 18.00 Uhr Hochamt - f. Hugo Müller (Jhrtg.)/; Anna u.

Kilian Leibold, Hilde u. Ludwig Konrad u.
Marco Vornkeller/; Maria Lehrmann/; leb. u.
verst. Ang./
anschließend Neujahrsempfang im PJW-Heim

Sonntag, 02.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
W 09.00 Uhr Amt
P 10.30 Uhr Singmesse f. Tilly Lauer/

Montag, 03.01., Heiligster Name Jesu
P 09.00 Uhr Singmesse f. Anton u. Albina Schmitt u. verst.

Ang./
P 15.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 04.01., Dienstag der Weihnachtszeit
Messe entfällt

P 15.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 05.01., Hl. Nepomuk Neumann
W 18.30 Uhr Rosenkranz
W 19.00 Uhr Vorabendmesse - f. die verstorbenen, gefal-

lenen und vermissten Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Retzbach/; f. Felix u. Auguste
Wegner/

Donnerstag, 06.01., HOCHFEST der ERSCHEINUNG des HERRN -
Kollekte für die Afrikanische Mission

W 09.30 Uhr Hochamt - mit Aussendung der Sternsinger - f.
Adelinde (Jhrtg.), Eugen u. Josef Hagenauer,
Johann Joa, Gustav, Monika u. Rita Pabst/;
Auguste, Felix, Maria u. Hedwig Wegner,
Johann u. Melitta Hoffmann/W

W 16.30 Uhr Rosenkranz
W 17.00 Uhr Hochamt - mit Einbringen der Opfergaben

durch die Sternsinger - f. Oswald Heßdörfer
(Jhrtg.)/B; Karl Seubert, leb. u. verst. Ang./;
Georg u. Margareta Gottert mit Sohn Wilfried
u. Walter Diemer/;

Freitag, 07.01., Hl. Valentin, Hl. Raimund von Penafort
ab 09.00 Uhr Krankenkommunion(Pfarrer Postler)
W 13.30 Uhr Rosenkranz
W 14.30 Uhr Requiem und Urnenbeisetzung (von auswärts)

Samstag, 08.01., Hl. Severin
W 17.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz
W 18.00 Uhr Vorabendmesse f. Karl Becker, Werner Gün-

ther, leb. u. verst. Ang./

Sonntag, 09.01., Taufe des Herrn
W 08.30 Uhr Beichtgelegenheit
W 09.00 Uhr Amt mit Taufgedächtnis
P 10.30 Uhr Singmesse f. leb. u. verst. Ang. d. Fam. Sch-

renker u. Hörning/
W 14.00 Uhr Andacht mit Erneuerung des Taufverspre-

chens

Montag, 10.01., Messe um Gottes Segen f.d. Arbeit
P 09.00 Uhr Singmesse nach Meinung/
P 15.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 11.01., Votivmesse v.d hl. Engeln
P 08.00 Uhr Singmesse f. Cäzilie Brenner/B
P 15.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 12.01., Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
W 14.30 Uhr Krippenbesuch des St. Josef-Stift Eisingen
P 15.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 13.01., Hl. Hilarius
W 18.30 Uhr Rosenkranz
W 19.00 Uhr Abendmesse für Schüler, Jugendliche u.

Berufstätige f. Hugo, Karoline, Karl u. Rosemarie
Müller u. Ang., Gottfried u. Wilhelmine Rauch/B
Kollekte für das Priesterhilfswerk

Freitag, 14.01., Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
P 08.00 Uhr Singmesse f. Richard Heßdörfer u. Fam. Kilian

Kuhn u. Anna Katzenberger/
P 15.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 15.01., Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
P 10.00 Uhr Versöhnungsgottesdienst der Firmlinge
W 17.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz
W 18.00 Uhr Vorabendmesse f. Leb. u. Verst. d. Fam. Krie-

ger, Riedmann u. Mayer/; Karl Heinz Dotter/;
Marianne Jakoby, Regina Holzmeier, leb.
u. verst. Ang./; Margarete Handel, Klemens
Krieger u. Helmut Schmücker/; Hermann Kahl
(Jhrtg.) u. verst. Eltern u. Geschwister/; Erwin,
Agathe, Gerhard u. Albert Trenner/

Sonntag, 16.01., 2. Sonntag im Jahreskreis
W 08.30 Uhr Beichtgelegenheit
W 09.00 Uhr Amt
P 10.30 Uhr Singmesse f. Monika, Kilian, Karl Volkenstein

u. Ang./B; Emil Lemmich u. verst. Ang. d. Fam.
Lemmich-Behr/; Sigrid u. Bruno Weißensee u.
Armella Fischer/

W 14.00 Uhr Andacht
Kinderkirche: Am 24.12. um 15.00 Uhr feiern die Kinder bis zu
6 Jahre mit ihren Eltern in der alten Schule eine Minimette.
Opferkästchen der Kinder: Bitte am Hl. Abend oder zur Kin-
dersegnung an Neujahr mitbringen.
Aktion Adveniat:
In der Christmette und am 1. Feiertag wird in allen Gottes-
diensten das Adventsopfer für Adveniat eingesammelt. Wer
eine Spendenquittung wünscht, bitte mit Betrag vermerken!
Hochamt an Weihnachten:
Das eigentliche Weihnachtsfest feiern wir am 25. Dezember.
Das sollte auch durch eine zahlreiche Beteiligung am Festgot-
tesdienst um 9.00 Uhr zum Ausdruck kommen
Friedhofsgang: Weihnachten ist ein Familienfest. Zur Familie
gehören auch unsere verstorbenen Angehörigen. Wir denken
besonders an sie beim Friedhofsgang nach der Festandacht.
Ministranten: Für die Weihnachtszeit erhaltet Ihr einen eige-
nen Plan!
Das Fest des hl. Stefanus am 26.12. ist unser Ehrentag. Wir
treffen uns zum Ankleiden ab 8:30 Uhr in der oberen Sakristei.
Wer die Ministrantenplakette hat, bitte mitbringen!
Folgende Ministranten werden geehrt:
Für 35 Jahre: Thomas Behr
Für 15 Jahre: Katharina Lannig und Markus Weisenberger
Für 10 Jahre: Felix Behr und Ines Reuß
Für 7 Jahre: Konstantin Heßler, Annika Kraft, Daniel Kraft, Felix
Kuhn, Lukas Stark und Carolin Zull
Neu aufgenommen werden: Michael Christ, Elia Issing, Robert
Lehrmann, Benedikt Ruppe und Julia Weiglein
Weihnachtskonzert:
Auch in diesem Jahr laden die Retzbacher Musikgruppen zum
traditionellen Gotteslob am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezem-
ber, um 15.00 Uhr in die Wallfahrtskirche ein.
Gottesdienst mit den Retzbacher Priestern:
Am Montag, 27.12. feiern wir um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche
einen Gottesdienst mit den Priestern, die aus Retzbach stam-
men. Durch unsere Teilnahme wollen wir unsere Verbundenheit
mit ihnen zeigen.
Segnung des Johannesweines:
Die Segnung des Johannesweines erfolgt am Montag, 27.12.
um 9.00 Uhr im Amt.
Diamantenes Ehejubiläum:
Am 30. Dezember können Emma und Engelbert Heßdörfer auf
60 Jahre gemeinsamer Ehe zurückblicken. Bei diesem Ehe-
paar wurde in außerordentlicher Weise deutlich, was das Ehe-
versprechen sagt: „Ich will dich lieben, achten und ehren alle
Tage meines Lebens - in Gesundheit und Krankheit.“
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Die ehemals so lebensfrohe Emma Heßdörfer wurde nach ihrer
Erkrankung vor etwa 20 Jahren immer mehr zu einem Pflege-
fall, von ihrem Mann bis zum heutigen Tag liebevoll betreut.
Wir wollen an diesem Tag besonders um die Kraft für Engelbert
beten, dass er seine Frau auch weiterhin versorgen kann.
Pfarrbriefausträger und Adressierer:
Allen, die im Jahr 2010 den Pfarrbrief treu und zuverlässig aus-
getragen haben, herzlichen Dank, ebenso unseren Adressiere-
rinnen, die dafür sorgen, dass Sie „Ihren“ Pfarrbrief bekommen!
Kommunionkinder 2010:
Ihr durftet in diesem Jahr zum ersten Mal zur hl. Kommunion
gehen. Dafür wollen wir Gott danken beim Jahresschlussgot-
tesdienst am 31.12. um 17.00 Uhr. Dazu lade ich Euch und
Eure Eltern herzlich ein!
Kindersegnung:
Zur Andacht am Neujahrstag um 14.00 Uhr sind besonders die
Eltern mit den kleinen Kindern eingeladen, damit wir sie durch
die Kindersegnung zum Beginn des Neuen Jahres unter den
Schutz Gottes stellen.
Neujahrsempfang im PJW-Heim:
Der Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung laden am
1. Januar nach dem Hochamt - ca 19.00 Uhr - zu einem Neu-
jahrsempfang im PJW-Heim ein. Für Imbiss und Getränke ist
gesorgt. Es wäre schön, wenn möglichst viele Pfarreiangehö-
rige dazu kommen würden.
Sternsinger: Die Anprobe für die Gewänder ist am 3. Jan.
2011 um 15.00 Uhr im PJW-Heim.
Es haben sich schon viele Kinder und Jugendliche angemel-
det. Leider ist eine Gruppe noch nicht besetzt und wir suchen
auch noch erwachsene Begleiter und Familien, die zum Mit-
tagessen einladen. Bitte meldet euch bei Annemarie Lannig,
Tel.: 5556
Gottesdienst an Dreikönig:
Am Donnerstag, 06. Januar um ist um 9.30 Uhr das Hochamt
mit Aussendung der Sternsinger, dann ziehen die Sternsin-
ger den Tag über durch die Gemeinde zu den einzelnen Woh-
nungen, um den Segensgruß anzuschreiben: 20 C + M+ B+ 11
Das bedeutet: Christus Masionem Benedicat ( Christus segne
das Haus). Die finanzielle Gabe ist bestimmt für die Sternsin-
geraktion „Kinder zeigen Stärke“.
Beim abendlichen Hochamt um 17.00 Uhr, werden die Stern-
singer ihre Gaben zum Altar bringen.
Pfarrbüro: Das Pfarrbüro bleibt vom 24.12.2010 bis 07.01.2011
geschlossen.
Kirchgeld: Wer das Kirchgeld noch nicht bezahlt hat, kann es
entweder auf das Konto der Kath. Kirchenstiftung, Nr. 6411983
bei der Raiffeisenbank Main-Spessart (BLZ 790 691 50) über-
weisen oder in den Briefkasten am Pfarrhaus einwerfen (Bitte
den zugestellten Briefumschlag verwenden.)
Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft Retztal 2011:
Montag, 11.04. bis Samstag, 16.04.: „Paris und Schlösser
der Loire“ mit deutschem Reiseleiter. Preis einschließlich Halb-
pension, Eintritte, Rundfahrten und Trinkgelder (außer Hotels)
im DZ pro Person EUR 589,-, Einzelzimmer-Zuschlag EUR
150,-.
Herbstfahrt: Montag, 19.09. bis Freitag, 23.09.: Fahrt nach
Südtirol, Luttach - Hotel „Ahrntaler Alpenhof“im DZ pro Per-
son EUR 366,-, Einzelzimmer-Zuschlag EUR 40,-.
Firmlinge: Um uns gut auf die Firmung vorzubereiten, feiern
wir am Samstag, 15.01.2011 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
einen Versöhnungsgottesdienst. Dazu sind alle Eltern und
Geschwister, Omas und Opas und alle die uns begleiten wol-
len, herzlich eingeladen.
Bildernachmittag:
Die Bilder von den Pfarreifahrten werden am Sonntag, den
16. Januar 2011 um 14.30 Uhr im PJW-Heim gezeigt.
Gruppenmütter:
Nächste Besprechung ist am Montag, 17.01.2011 um 20.00
Uhr im Sitzungszimmer des PJW-Heims.

Neue Firmbewerber:
Zur 1. Katechese treffen wir uns am Samstag, 22. Januar 2011
um 10.30 Uhr im PJW-Heim. Bitte diesen Termin fest vormer-
ken.
Tag der Pfarrei:
Am Sonntag, den 23. Januar 2011 feiern wir den Tag der Pfar-
rei.
Er beginnt mit der Sebastiani-Prozession von der Pfarrkirche
zur Wallfahrtskirche, dort wird das Hochamt gefeiert. Anschlie-
ßend wird im PJW-Heim Frühschoppen sowie Mittagessen zu
familienfreundlichen Preisen angeboten. Um 14.00 Uhr wird die
Festandacht gefeiert. Am Nachmittag gibt es dann wieder Kaf-
fee und Kuchen. Ich möchte schon heute die gesamt Bevöl-
kerung dazu herzlich eingeladen.
Herzlichen Dank allen, die zur Gestaltung der Rorate-Messen
im Advent beigetragen haben: Dem Pfarrgemeinderat und
seinen Helfern für die festliche Beleuchtung des Weges zur
Pfarrkirche, dem Kirchenchor und den Kantoren für die musi-
kalische Mitgestaltung, und dem Liturgieausschuss des PGR
für die inhaltliche Gestaltung unter den Themen „Berg“, Wüste“
und „Wasser“!
Allen Angehörigen unserer Pfarrgemeinde, allen Gästen
beim Gottesdienst, ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und ein glückliches neues Jahr 2011!
Das wünschen Ihnen Pfarrer Gerold Postler, Pater Siegfried
Neubrand, Diakon Reinhard Döll, Kirchenverwaltung und
Pfarrgemeinderat und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Pfarrei!

Für alle Pfarrer Gerold Postler

Die originelle fränkische Weihnachtskrippe in der Wallfahrtskir-
che Maria im Grünen Tal lädt vom 24. Dezember bis zum 2.
Februar zum Besuch ein.
Foto: Pfarrei Retzbach

St. Andreas Retzstadt
Freitag, 24.12.
16.00 Uhr Kindermette mit Kommunionspendung, gest.

v. Fago-Team u. Diakon Döll
Thema: „Das Weihnachtswunder“
Die Opferkästchen können während des Got-
tesdienstes in einen dafür bereitgestellten
Korb gelegt werden

20.00 Uhr Christmette (nicht 22.00 Uhr)
f. Monika u. Alois Hebig u. Emilie u. Ludwig
Keupp, Enkel Kilian u. Angeh.
f. Josef u. Elsa Stark u. Eltern
f. Franz u. Pauline May u. Töchter
f. Rosa u. Jakob Geuß
f. Eugen Warmuth
f. Josef Volpert, Eltern, Schwiegereltern u.
Angeh.
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f. Familien Adelmann u. Kraft
f. Herta u. Alois May, Leo u. Frieda Höfling
f. Agnes u. Hugo Großer, Petra Goldstein u.
Angeh.
f. Verst. d. Familien Häfner, Jäger, Kleiner u.
Koch
f. Willi Müller u. Alfred Geis u. verst. Angeh.
f. Familien Schmitt u. Bräu
f. Erna u. Paul Wycisk

Samstag, 25.12., Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
- Koll. Adveniat

9.30 Uhr Messfeier - Mitwirkung der Reli-Popp
f. Regina Full u. Angeh.
f. Karolina Werner u. Josef Feldbauer
f. Rosa Iff u. Angeh.
f. Amalie u. Hans Riegel u. Schwiegertochter
Beate
f. Ernst u. Anna Wirth u. Angeh., Josef Treut-
lein
f. Rudolf Krieger
f. Paula u. Wilhelm Stark, Eltern u. Geschw.
f. Edmund Schmitt, Maria Schmitt u. verst.
Angeh.
f. Rosa -Jahrtag- u. Gertrud Züchner u. Angeh.
f. Jürgen Estenfelder, Thomas Pierring u.
Eduard Iff
f. Hermann Hebig u. Angeh.
f. Adolf Gerhard u. Angeh.
f. Manfred Pfister u. Eltern, Emil u. Maria Kolb
u. Adam Kneitz
f. Hermann Röthlein, Eduard Iff, Anna Braun,
Johann Hein u. deren Angeh.
f. Franz Full, Eltern u. Geschw., Dürr u. Stumpf

Sonntag, 26.12., Fest der Heiligen Familie - 2. Weihnachtsfei-
ertag

18.00 Uhr abends Messfeier mit Weihe des Johannes-
weines
f. Fam. Ludwig u. Monika Schmitt u. Sohn Otto
u. Ludwig Gerhard u. Angeh.
f. Anton u. Anna Iff, Enkel Manuel u. Karl
Keupp
f. Leo Müller, Eltern, Schwiegereltern u.
Angeh.
f. Theresia Rößler u. Angeh.
f. Ernst u. Ernst-Peter Münch u. Angeh.
f. Ehrw. Schwestern Bavo, Cyra, Bonogratia u.
Firmata, Pfarrer Anton Stenger u. Erna Kern
f. Anna u. Walter Bieber u. Frieda Strifsky u.
Angeh.
f. leb. u. verst. Angeh. der Familien Wirth u.
Keupp
f. Notburga u. Emil May u. Kinder Maria u.
Michael
f. Hermann -Jahrtag- u. Hedwig Scheller u.
Sohn Herbert u. Angeh.

Mittwoch, 29.12.
18.00 Uhr Abendmesse

f. Dietmar u. Hubert Adelmann u. verst. Eltern,
Lilie Kernwein u. Sohn Klaus, Anna Engele
f. Edgar u. Trude May -Jahrtage- u. Verstorbene

Freitag, 31.12.
18.00 Uhr Jahresschlussmesse

f. Monika u. Franz Strifsky u. leb. u. verst.
Angeh.
f. Emil Eisenbacher, Tochter Anita u. verst.
Angeh.
f. Anton u. Helene Schmitt, Franz u. Maria
Popp u. Angeh.
f. Roman Nun u. Angeh.
f. Maria u. Emil Kolb u. Angeh.

Samstag, 01.1., Neujahr
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon Döll)

nach Meinung

Sonntag, 02.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
9.30 Uhr Messfeier

f. Resi, Willi u. Bernhard Fischer u. Angeh.
f. Anni u. Rich. Schäfer, Marg. u. Heinrich
Erbshäuser, Lioba, Anton u. Alfred Leppich
f. Leb. u. Verst. d. Familien Iff u. Köhler u. zur
Danksagung

Mittwoch, 05.01.
18.00 Uhr Vorabendmesse n. Meinung

Koll. Priesterhilfswerk

Donnerstag, 06.01., Erscheinung des Herrn - Hochfest - Koll.
Afrikanische Mission

9.30 Uhr Messfeier mit Aussendung der Sternsinger
f. Anna u. Ernst Wirth u. Angeh.
f. Cilly Hebig, Eltern u. Geschw.
f. Hermann Röthlein u. Angeh.
f. Waldemar Sauer u. leb. u. verst. Angeh.
f. Roman Nun, best. v. der Theatergruppe

Freitag, 07.01.
keine Messe

Sonntag, 09.01., Taufe des Herrn
9.30 Uhr Messfeier

f. Leb. u. Verst. d. Familien Werner u. Feld-
bauer
f. Regina Full u. Angeh.
f. Alfred Köhler u. Angeh.
f. Erich u. Rita Eisenbacher, Sohn Hubert u.
Angeh.

Mittwoch, 12.01.
18.00 Uhr Abendmesse f. leb. u. verst. Angeh.

Freitag, 14.01.
18.00 Uhr Abendmesse n. Meinung

Samstag, 15.01.
18.00 Uhr Abendmesse

f. Erwin Eisenbacher -Jahrtag- u. verst. Angeh.
f. Familien Wirth, Krug u. Medon

Sonntag, 16.01., 2. Sonntag im Jahreskreis - Koll. für die Kir-
che

18.00 Uhr Abendmesse
f. Emil Gerhard u. verst. Angeh.
f. Emil u. Maria Kolb, Manfred Pfister u. Adam
Kneitz
f. Josef Pfister -Jahrtag-, leb. u. verst. Angeh.

Pfarrbüro: Sprechstunde Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr.
(am 23.12. ist geschlossen)

ReliPop an Weihnachten
Das Hochfest der Geburt des Herrn findet am 1. Weihnachts-
feiertag um 9.30 h in der Pfarrkirche St. Andreas in Retzstadt
statt. Die Messfeier wird - abwechselnd mit der Organistin -
von der Gruppe ReliPop musikalisch mitgestaltet. Unter den
vier Liedern von ReliPop ist auch die Uraufführung des neuen
Weihnachtslieds „Gloria, der Herr ist da!“. Dieses Lied sowie
alle anderen Lieder von ReliPop, wurden von Margarete Engel
komponiert und getextet.

Firmlinge
Zur inneren Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung feiern
wir am Samstag, 08.01.2001 um 10.00 Uhr einen Versöhnungs-
gottesdienst in der Kapelle der Eucharistiner. Die Firmung ist
am 28. Januar 2011 um 11.00 Uhr in der Wallfahrtskirche Retz-
bach.
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Helferkreis
Der Helferkreis trifft sich am Dienstag, 11.01.2011 um 19.30
Uhr zur weiteren Besprechung im Pfarrhaus.

Kommunionkinder
Zur 3. Katechese treffen wir uns am Mittwoch, 12.01.2011 um
16.30 Uhr im Pfarrheim. Abschluss um 17.15 Uhr in der Kapelle
der Eucharistiner. Wie immer sind dazu alle Eltern eingeladen.
Das Kommunionteam zur Gottesdienstvorbereitung trifft sich
am Freitag, 14.01.2011 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Kath. öffentliche Bücherei Retzstadt
Käme er heute

Käme Er heute und machte es wie damals -
sähe es so aus?

In den Slums von East-Harlem -
Maria eine Neger-Mammie.
In den Gassen Palermos -

Josef heißt Salvatore.
Im Zelt der Besitzlosen jenseits des Jordan -

Gott, Bruder der Armen.

Elf Quadratmeter für jesusmariaundjosef
im siebenstöckigen Hochhaus

von Wong Tai Sin -
siebentausend Nachbarn sind Hirten unterm

gleichen Dach.

Mitpartei irgendwo im Revier:
Ach so, nur ein Zimmermann!

In einer Vorstadtbaracke, im Gleisdreieck,
in der Kolonie Rote Erde.

Längst ist vergessen:
Auch in Bethlehem gab´s Wohnzimmer,

reichgedeckte Tische und Marmor.

Käme Er heute und machte es wie damals -
wie sähe es aus?

(aus dem Buch „Doch von oben kommt er nicht“)

Das Büchereiteam wünscht allen Leserinnen und Lesern eine
glückliche Weihnachtszeit und ein friedliches neues Jahr!
Vom 23. Dezember 2010 bis zum 06. Januar 2011 ist die
Bücherei geschlossen.
Erster Ausleihtag: 11. Januar 2011

Wechsel im Pfarrbüro
Frau Walburga Wirth hat 18 Jahre lang den Dienst im Pfarrbüro
Retzstadt zuverlässig versehen. Dafür dankt ihr die Kirchen-
verwaltung herzlich im Namen der Pfarrgemeinde St. Andreas.
Vom Jahr 2011 an wird Frau Ingrid Gerhard diese Aufgabe
übernehmen. Wir wünschen ihr ein gutes Eingewöhnen. Die
Öffnungszeiten bleiben wie bisher: Donnerstag 9.00 Uhr -
11.00 Uhr.
Für die Kirchenverwaltung: Alois Rothenhöfer, Kirchenpfleger

Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft Retztal 2011
Montag, 11.04. bis Samstag, 16.04.: „Paris und Schlösser
der Loire“ mit deutschem Reiseleiter. Preis einschließlich Halb-
pension, Eintritte, Rundfahrten und Trinkgelder (außer Hotels)
im DZ pro Person EUR 589,-, Einzelzimmer-Zuschlag EUR
150,-.

Herbstfahrt: Montag, 19.09. bis Freitag, 23.09.: Fahrt nach
Südtirol, Luttach - Hotel „Ahrntaler Alpenhof“im DZ pro Per-
son EUR 366,-, Einzelzimmer-Zuschlag EUR 40,-.
Allen Angehörigen unserer Pfarrgemeinde, allen Gästen
beim Gottesdienst, ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und ein glückliches neues Jahr 2011 !
Das wünschen Ihnen Pfarrer Gerold Postler, Pater Siegfried
Neubrand, Diakon Reinhard Döll, Kirchenverwaltung und
Pfarrgemeinderat und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Pfarrei!
Für alle Pfarrer Gerold Postler

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Thüngen-Arnstein mit Retzstadt
Planplatz 1, 97289 Thüngen, Tel. 09360-99137
Pfarrer Reiner Apel

Wir laden Sie und euch herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten am:
Freitag, 24.12. - Heiliger Abend
15.00 Uhr Arnstein - Familiengottesdienst
16.30 Uhr Arnstein - Christvesper
18.00 Uhr Thüngen - Christvesper mit Krippenspiel
22.00 Uhr Thüngen - Christmette

Samstag, 25.12. -1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Thüngen

Festgottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag
9.00 Uhr Thüngen

10.15 Uhr Arnstein - mit Abendmahl

Freitag, 31.12. - Silvester
16.30 Uhr Arnstein
18.00 Uhr Thüngen
in beiden Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

Samstag, 01.01. - Neujahr
18.00 Uhr Thüngen

Sonntag, 02.01. - 2. Sonntag nach dem Christfest
10.15 Uhr Arnstein

Donnerstag, 06.01. - Epiphanias
9.00 Uhr Thüngen

Sonntag, 09.01. - 1. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr Thüngen

10.15 Uhr Arnstein

Sonntag, 16.01. - 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Billingshausen

Regionalgottesdienst in der Festhalle

Termine Treffs und Veranstaltungen
Wir warten aufs Christkind
Auch in diesem Jahr bietet das KiGo-Team am Heiligen
Abend von 14.00 bis 16.00 Uhr wieder ein buntes Programm
im Evang. Gemeindehaus an. Um das Warten auf das Christ-
kind ein wenig zu verkürzen, gibt es Plätzchen und Tee, es wird
gebastelt, eine Weihnachtsgeschichte vorgelesen und vieles
mehr.
Um die Materialkosten usw. zu decken, bringt bitte jeder von
euch 3,00 € mit.

Mittwoch, 12.01. - ökumenischer Seniorentreff
14.30 Uhr Thüngen

Kath. Pfarrsaal

Sonntag, 16. Januar 2011 - ökumenischer meditativer
Tanzkreis
18.00 Uhr „Er hält uns alle in der Hand“

Kath. Pfarrheim Arnstein
Während der Weihnachtsferien ist das Evang. Gemeinde-
haus geschlossen.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Kilian Thüngen
Freitag, 24.12., Heiligabend
16.00 Uhr Kinder-Krippenfeier in St. Albanus Stetten
20.00 Uhr Christmette in St. Michael Heßlar
22.00 Uhr Christmette in St. Albanus Stetten

Adveniat-Kollekte

Samstag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn
10.00 Uhr EF f. Heinrich Zorn

EF f. Josef Heß
EF f. Emmi Konrad (E. Zorn)
EF f. Maria u. Siegfried Gerhard
EF f. Fam. Oftring und verst. Angehörige
Es singt der ‚Ökumenische Kirchenchor‘
Adveniat-Kollekte

Sonntag, 26.12., Fest der Heiligen Familie
10.00 Uhr EF nach Meinung

Johanniswein-Segnung

Samstag, 01.01., Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 Uhr EF f. Wenzel u. Anna Köllner u. verst. Angehö-

rige

Sonntag, 02.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
8.34 Uhr EF nach Meinung

Mittwoch, 05.01.
18.30 Uhr Fest-Vorabendmesse zu Dreikönig

EF nach Meinung

Sonntag, 09.01., Taufe des Herrn
8.45 Uhr EF f. Anni Schlenzka u.v.

Kirchgeld 2010 St. Kilian Thüngen
Die Pfarrgemeinde bittet auch in diesem Jahr wieder um
das Kirchgeld. (Bareinzahlung bei der Sparkasse Mainfran-
ken, Konto 190300848, ohne Gebühr möglich).
Das Kirchgeld wird in diesem Jahr besonders auch für die
Kirchturmsanierung benötigt. Mit Ihrer Zahlung tragen Sie
dazu bei, dass wir nötige Maßnahmen rund um unsere Kirche
vornehmen können.
Allen, die bereits überwiesen und gespendet haben, ein herz-
liches „Vergelt‘s Gott“.
Ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest wünschen
Ihnen
Pfarrer Vogler und Diakon Burkard

Pfarrbüro-Öffnungszeiten
Mittwoch: 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag, 9.00 – 11.30 Uhr
Tel. 09360/762
st-alban.stetten@bistum-wuerzburg.de

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde in Zellingen
Pfarrer Matthias P. Hörning
Untertorstraße 6, 97834 Billingshausen
Tel.: 09398-281; Fax 09398-998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

Wir laden ein zum Gottesdienst:
Freitag, 24.12.
15.00 Uhr Familiengottesdienst, Kirche Billingshausen
15.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrkirche Retzbach
16.30 Uhr Familiengottesdienst, St. Laurentius, Leinach
18.00 Uhr Christvesper (mit dem Posaunenchor), Kirche

Billingshausen

Samstag, 25.12.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (mit dem Posau-

nenchor), Kirche Billingshausen

10.30 Uhr Gottesdienst mit alkoholfr. Abendmahl, Altes
Rathaus Zellingen

Sonntag, 26.12.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Laurentius,

Leinach

Freitag, 31.12.
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Communio

Sanctorum Leinach
18.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen

Samstag, 01.01.
19.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen

Sonntag, 02.01.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen

Donnerstag, 06.01.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen

Sonntag, 09.01.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen
10.30 Uhr Gottesdienst, Altes Rathaus Zellingen
10.30 Uhr Kindergottesdienst; anschl. Brunch, Gemein-

desaal Billingshausen

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Mittwoch, 12.01.

Ökum. Kinderchor:
17.30 Uhr - 18.30 Uhr, Altes Rathaus Zellingen

Donnerstag, 13.01.
16.30 Uhr Jungschar Zellingen, Altes Rathaus Zellingen
20.00 Uhr Offene Tanzgruppe: Internationale Kreistänze,

Altes Rathaus Zellingen

Kirchgeld 2010
Schon sehr viele Gemeindeglieder haben ihr Kirchgeld für
2010 überwiesen und damit ein lebendiges Gemeindeleben
ermöglicht. Wer das Kirchgeld 2010 noch nicht überwiesen
hat, hat jetzt noch die Gelegenheit dazu. (Raiffeisenbank Main-
Spessart eG, BLZ: 790 691 50;
Kto-Nr.: 107 220 952.
Vielen Dank!

Evangelischer Gottesdienst Himmelstadt
Für die evangelischen Himmelstadter finden Gottesdienste
statt. Jeden Sonntag um 10.15 Uhr in der St. Johanniskirche in
Karlstadt.

Vereine und Verbände

CSU/FU Ortsverbände
Zellingen - Retzbach - Duttenbrunn
„Winter, wild und Wein“,
so ist die Einladung der CSU/FU-Ortsverbände am Samstag,

den 15. Januar 2011 zur Winterwanderung nach Retzstadt in
den Weinkeller von Wolfgang Pfister. Dort gibts Secco, Weiß-
weine, Rotweine, Wasser, Brotzeitplatten mit Wildschweinschin-
ken, Wurst, Käse, Lachs usw.

Der Start ist um 17 Uhr per pedes an der Wallfahrtskirche in
Retzbach. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind willkom-
men. All inclusive kostet 25 Euro pro Person für die Leckereien.
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„Landtag und BMW“-Werksbesichtigung
schauen sich die Verbände am 18. und 19. Februar in München
an. Abfahrt früh 5.45 Uhr am Rathaus, 10.30 Uhr Information im
Landtag, danach im Landtagsrestaurant Mittagessen. Nach-
mittag BMW Werksbesichtigung und am Abend gemütliche
Einkehr im Hofbräukeller. Übernachtung im Innenstadthotel.
Samstag früh zur freien Verfügung, um 12 Uhr Angelusgebet
im Münchner Dom. Nach dem Mittagessen Weiterfahrt nach
Wolnzach in das Hopfenmuseum, dort Führung, danach findet
ein „Bierseminar“ statt. Nach dem Abendessen Heimfahrt nach
Zellingen.
Kosten 98 Euro pro Person im Doppelzimmer.
Anmeldungen bei Claudia Lang, Tel. 1799, Barbara Gehrig,
Tel. 4353, Renate Blaßdörfer, Tel. 9495 und Kurt Scholz, Tel.
99990.

Bürgerstammtisch Himmelstadt
am 11. Januar 2011 im Gasthof „Adler“
Der nächste „Bürgerstammtisch „Jetzt red „ - Bürger fragen
- Wir antworten“ findet am Dienstag, 11. Januar 2011 statt.
Wir treffen uns um 19.30 Uhr in der Pizzeria „Puglia“ (Gasthof
„Adler“) bei Rocco. Wir beantworten Ihre Fragen und nehmen
Ihre Anregungen und Probleme auf. Sie erhalten Informationen
aus erster Hand. Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen im
engeren Kreis loszuwerden.
Bei diesem Stammtisch berichten wir aktuell aus dem Gemein-
derat.
Die Veranstaltung ist überparteilich und für alle Bürgerinnen
und Bürger offen. Der Stammtisch hat sich etabliert und wird
weiterhin regelmäßig durchgeführt.
Es laden ein Rainer Paulus, Herbert Hemmelmann und Kurt
Khauer

Kindergartenteam des Himmelstadter
Kindergarten „Zwergenhöhle“

Das Kindergartenteam des Himmelstadter Kindergarten „Zwer-
genhöhle“ mit seinen über 38 Kindern freute sich ganz beson-
ders über die Spende eines generalüberholten A3-Kopierers
der Firma Schmidt & Kurtze.
Über einen Monat hat das Team nun schon das einwandfreie
Gerät auf Herz und Nieren getestet, wie die Kindergartenleiterin
Ellen Kallenbach erklärte. Neben der Kindergartenzeitung, wur-
den auch schon unzählige Malvorlagen zur Freude der Kinder
ausgedruckt.
Nachdem der „alte Kopierer“ seinen Geist aufgegeben hat,
hat sich der Johanniszweigverein auf die Suche nach Ersatz
gemacht. Nachdem, wie überall, kein Geld da ist, fragte man
bei der Firma Schmidt & Kurtze an, die immer wieder Schulen

und Kindergärten aus der Region unterstützt. So war es dem
Geschäftsführer Karlheinz Schmidt eine besondere Ehre, den
Kopierer persönlich zu übergeben.
Ebenfalls eine Geldspende machte die Himmelstadter Firma
„Color, cut & fashion“ von Birgit Scheb, die in diesem Jahr statt
kleinen Geschenken an ihre Kunden, die Kinder des Kindergar-
ten bedacht hat.

Adventsnachmittag

In hübschen Kostümen hatten alle Kinder des Kindergartens
Gedichte, Lieder und ein kleines Krippenspiel mit ihren Erzie-
herinnen einstudiert. Nach einer kurzen Begrüßung durch die
Leiterin, Ellen Kallenbach und des Elternbeirates wurden alle
Gäste im Turnsaal von den Kindern erwartet.
Diese hatten schon mit großer Aufregung auf ihren Einsatz
gewartet und führten ihre Stücke unter großem Beifall vor. „Ihr
Kinderlein kommet“ wurde von allen zum Abschluss gesungen.
So kam echte Weihnachtsstimmung auf.
Anschließend bewirtete der Elternbeirat alle Gäste mit Kaffee
und selbst gebackenen Kuchen. Als kleiner Höhepunkt war
eine Weihnachtstombola vorbereitet worden. Zum Abschluss
des schönen besinnlichen Nachmittags wurden gemeinsam
Adventslieder gesungen, bevor die Kinder ihre selbst geba-
stelten Sterne an die anwesenden Großeltern verteilten.

Wirtshaussingen FESTUS
Die Freunde von FRÄNKISCH ESSEN TRINKEN UNTERHAL-
TEN und SINGEN treffen sich am Diesti, 28.12.2010 ab 19.30
Uhr im Hotel Vogelsang im Saal.
Des asse mer: Schweinebrate, Dömpfkraut un salber gemachte
Weckklös
Viel Spaß beim Singen.

VdK Retzstadt/Retzbach
Der nächste VdK-Treff findet am Dienstag, den 11.01.2011 ab
14.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Retzstadt statt.
Recht herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder und deren
Angehörigen sowie Freunde und Gönner des Vereins!
Mitfahrgelegenheit telefonisch anmelden unter 09364/2327,
Eugen Keupp, Retzstadt
Auf euer Kommen freut sich
die Vorstandschaft

Kindergarten St. Laurentius, Retzbach
Eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins
neue Jahr wünscht der Elternbeirat des Kindergartens St. Lau-
rentius in Retzbach!
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Von links nach rechts – Stefan Dittmaier, Angelika Esposito,
Elena Baier (Vorsitzende), Nicola Schmitt (Schriftführerin),
Anda Seubert und Armin Kirchner (2. Vorsitzender)

Freiwillige Feuerwehr Retzbach
www.feuerwehr-retzbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 06. Januar 2011 um 13:00 Uhr findet im Feu-
erwehrgerätehaus die Jahreshauptversammlung der FF Retz-
bach e.V. statt. Hierzu ergeht an die Vereinsmitglieder herz-
lichste Einladung.

Die Jahreshauptversammlung sieht folgende Tagesordnung
vor:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des 1. Kommandanten über das Löschwesen
4. Bericht des 1. Vorstandes über das Vereinswesen
5. Bericht der Kassenwartin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht der Jugendabteilung
8. Bericht der HvO Gruppe
9. Neuaufnahmen
10. Neuwahl des 1. & 2. Kommandanten
11. Neuwahlen des 1. & 2. Vorstandes, Kassenwartes und
Schriftführers
12. Satzungsänderung
13. Grußworte
14. Verschiedenes
15. Wünsche & Anträge
Für die aktiven Kameraden besteht an der Jahreshauptver-
sammlung Teilnahmepflicht.
Am Mittwoch, 05. Januar 2011 um 18:00 Uhr findet in der Wall-
fahrtskirche der Gedenkgottesdienst für die verstorbenen, ver-
missten und gefallenen Feuerwehrkameraden statt.
Peter Lauter
1. Vorstand & Kommandant

Männergesangverein Liederkranz
Am Donnerstag, den 27. Januar 2011 um 20.00 Uhr findet im
Hotel Vogelsang die Hauptversammlung des MGV-Lieder-
kranz Retzbach statt.
Hierzu sind alle Mitglieder des Vereins herzlichst eingeladen.

Tagesordnung:
- Begrüßung und Eröffnung
- Protokollbericht
- Jahresbericht des Vorsitzenden
- Bericht des Dirigenten
- Kassenbericht

- Bericht der Kassenprüfung
- Entlastung des Vorstands
- Neuwahlen
- Verschiedenes , Anträge und Wünsche
H. Patron, 1. Vors.

Moderner Spielmanns- u. Fanfarenzug
Termine:
26.12.2010 Weihnachtskonzert
07.01.-09.01.2011 Jugendbegegnungswochenende in Mün-

nerstadt
12.02.2011 Kappenabend Hotel Gasthof Vogelsang
21.05.2010 Bayerische Meisterschaft in Neubrunn
28.05.2011 Eisingen
17.08-21.08.2011 Zeltlager in Windheim

Termine Oldies:
26.12.2910 Weihnachtskonzert
12.02.2011 Kappenabend Hotel Gasthof Vogelsang

Neue CD:
Die neue CD „A Little Bit of Us!“ kann ab sofort bei der Raiffe-
isenbank in Retzbach (Kolpingstr. 1), bei der Sparkasse Retz-
bach oder Natascha Haas (nach telefonischer Rücksprache
Tel. 811721) erworben werden. Oder über unsere Homepage
www.spielmannszug-retzbach.de

Neues Outfit unserer Oldies:
Die „OLDIES“ des Modernen Spielmanns- und Fanfarenzuges
Retzbach e.V. fanden noch rechtzeitig vor Weihnachten einen
Sponsor für ihre neuen Jacken, deren Kosten größtenteils vom
„Autohaus Spindler“ aus Würzburg übernommen wurden. Die
1993 gegründeten Oldies haben sich von damals 20 auf heute
27 Musiker erweitert und können auf ein stolzes Repertoire von
über 50 Musikstücke zurückgreifen, das sich über Volksmusik
und Oldies auch auf moderne Stücke erstreckt. Rechts im Bild
das eigens für die „OLDIES“ angefertigte Emblem, das auch
auf der Rückseite der Jacken zu finden ist.

Obst- und Gartenbauverein
Der Obst- und Gartenbauverein Retzbach veranstaltet am 12.
Januar 2011 um 19.00 Uhr seinen monatlichen Stammtisch im
Gasthaus Durmich.

Reservistenkameradschaft
Zur Jahreshauptversammlung der RK werden die Mitglieder
recht herzlich eingeladen.
Zeit: 21. Januar 2011 ab 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus Durmich
TOP: 1. Bericht Vorstand

2. Bericht Schießwart
3. Bericht Kassenwart
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Termine 2011
7. Wünsche, Anträge
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Retzbacher Carnevals Club (RCC)
www.rcc-retzbach.de
Der Kartenvorverkauf für unsere Prunksitzung in Retzbach und
Zellingen findet am 9. Januar 2011 von 10 bis 12 Uhr im Gast-
haus Durmich statt.

RCC-Termine 2011
19.2.2011 1. PrunkSitzung im Gasthaus Vogelsang Retz-

bach
26.2. 2011 Kinderfasching im PJW-Heim in Retzbach
27.2.2011 Faschingszug
5.3.2011 2. PrunkSitzung in der Friedrich-Günther-Halle in

Zellingen
9.3.2011 Faschingsbeerdigung

TSV Retzbach
Abt. Alte Herren u. Tennis Herren 40/50
Einladung zur Winterwanderung nach Karlburg
Unsere alljährliche Winterwanderung nach Karlburg in die
Heckenwirtschaft unseres Sportfreundes Frank Hock findet am
Sa., 8. Jan. 2011 statt. Eingeladen sind alle AH-Spieler und
Tennisspieler 40/50 mit ihren Frauen.
Treffpunkt ist um 11.00 Uhr bei Siggi Schmitt.
Die Heimfahrt muss wie immer jeder selbst organisieren.
Euer Wanderwart freut sich auf einen schönen Tag mit euch.

Gemeinsam zum Sportabzeichen

Jeder kann es schaffen, das Sportabzeichen als offizielle Aus-
zeichnung für überdurchschnittliche Fitness. Für Kinder und
Jugendliche, die regelmäßig trainieren, ist es keine Kunst in
fünf verschiedenen Disziplinen wie Schwimmen, Sprung, Wurf,
Sprint und Ausdauer die geforderten Leistungen zu erreichen.
Doch Erwachsene, die seit ihrer Schulzeit die typisch leichtath-
letischen Disziplinen nicht mehr aktiv betrieben haben, werden
oft abgeschreckt, wenn sie einen ein Blick in die Bedingungen
und Anforderungen des Sportabzeichens werfen. Dabei sind
die Bedingungen nach Alter und Geschlecht gestaffelt.
Insgesamt hatten sich etwas über 50 Teilnehmer angemeldet.
Am Schluss konnten 38 Abzeichen verteilt werden, darunter 10
für die Erwachsenen, die damit ihr erstes Deutsches Sportab-
zeichen in Bronze erhalten konnten. Bei den Kindern waren vier
Ersterwerber dabei. Herzlichen Glückwunsch an alle Teilneh-
mer. Und im nächsten Jahr folgt die Wiederholung. Ich freue
mich auf euch und auf jeden Neueinsteiger.
Waltraud Tilly

Vereinsring
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Zur JHV mit Neuwahlen am Montag, den 24. Januar 2011 um
20.00 Uhr im Feuerwehrhaus werden die Vorstände (oder
beauftragte Vertreter) der Mitgliedsvereine recht herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Gerhard Meyer
Vorsitzender

Winzer- und Weinbauverein
Der Winzer- und Weinbauverein informiert
Liebe Weinfreunde, liebe Gäste vom Weinhaus Benediktusberg
Das Weinhaus ist am 2. Weihnachtsfeiertag, Sonntag,
26.12.2010 geschlossen.
Am Sonntag, den 02.01.2011 sind wir wieder wie gewohnt ab
15:00 Uhr für Sie da.
Die Weinverkaufsstelle ist am Dienstag, den 28.12.2010
jedoch an Silvester, Freitag, den 31.12.2010 geschlossen.

Herzlichen Dank an alle Mitglieder und ihre Partner, an alle
Helferinnen und Helfer im Weinhaus und im Winzerkeller
bei der Durchführung der Weinwanderung und beim Wein- und
Bratwurstfest für die Mithilfe.
Auch für Spenden und Unterstützung jeglicher Art bedanken
wir uns vielmals.
Ebenfalls bei allen Gästen, allen Geschäftsfreunden und der
Pressevertretung.
Wir hatten in diesem Jahr wieder sehr viele Aufgaben, die wir
nur gemeinsam bewältigen konnten.
Wir würden uns freuen, weitere freiwillige Helferinnen und
Helfer in unserem Team begrüßen zu dürfen. Bei Arbeiten im
Winzerkeller, im Weinhaus, beim Weinfest oder anderen Veran-
staltungen, jede noch so kleine Unterstützung ist uns herzlich
willkommen.

Zur Kenntnisnahme: Terminplanung 2011:
Weinwanderung 2011 am Sonntag, den 15. Mai
Straßenweinfest 2011 vom Freitag, den 01. Juli mit Montag, den
04. Juli
Bratwurstfest 2011 vom Samstag, den 01. Okt. mit Montag, den
03. Oktober

VdK Retzstadt/Retzbach
Der nächste VdK-Treff findet am Dienstag, den 11.01.2011 ab
14.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Retzstadt statt.
Recht herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder und deren
Angehörigen sowie Freunde und Gönner des Vereins!
Mitfahrgelegenheit telefonisch anmelden unter 09364/2327,
Eugen Keupp, Retzstadt
Auf euer Kommen freut sich
die Vorstandschaft

Arbeitskreis „EINE-WELT“ Retzstadt
Sehnsucht
Sehnsuchtszeit Advent
auf dass Verständnis wachse wo Befremden ist
Wärme zunehme wo Kälte ist
Ruhe einkehre wo Hektik ist
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Sehnsuchtsziel Weihnachten
auf dass Friede um sich greife wo Feindschaft ist
Vertrauen stärker werde wo Argwohn ist
Liebe erstrahle wo Gleichgültigkeit ist

Sehnsuchtsziel eine Welt
erfüllt mit Gerechtigkeit
gestaltet durch Zuneigung
verliebt ins Glück

Sehnsucht gibt Hoffnung
Hoffnung gibt Mut
Mut gibt Kraft
(Norbert Copray)

Das „Eine-Welt-Regal“ ist vom 23.12.2010 bis zum 06.01.2011
geschlossen!

An alle GWF-Winzer und Kunden
der Verkaufsstelle Retzstadt
Die Verkaufsstelle ist vom Montag, den 03. Januar bis ein-
schließlich Samstag, den 08. Januar 2011 geschlossen.
Ab Montag, den 10. Januar sind wir wieder für Euch / für Sie
da.
Wir bitten um Kenntnisnahme.
Hinweis:
Die Gebietsversammlung des Fränkischen Weinbauverbandes
(des Weinbauteams) 2011 für unsere Region findet am Mitt-
woch, den 26. Januar 2011 in Stetten in der Werntalhalle statt.
Bitte Termin vormerken.
Weiterer Termin:
Freitag, der 31.12.2010 um 16.30 Uhr: Sendung im Baye-
rischen Fernsehen „Weinwunder Deutschland“ mit Berichten
zum Besuch des Weinautors Stuart Pigott bei der GWF
GWF-Team Retzstadt
GWF-Weinstüble & Weinkeller Retzstadt

Christlich Freie Wähler (CFW)
Ortsverband Retzstadt
ACHTUNG TERMINÄNDERUNG!!!
Unser nächstes Treffen wird auf Freitag, den 14.01.2011 um
20.00 Uhr im Ratskeller verschoben.
Es sind alle Retzstadter und alle Mitglieder und Freunde der
Christlich Freie Wähler recht herzlich eingeladen.
Die Christlich Freie Wähler Retzstadt

DJK Retzstadt
Wandertruppe
Zwischen den Feiertagen bietet die Wandertruppe der DJK
Retzstadt wieder eine Winterwanderung für alle an, damit der
Feiertagstrubel etwas abgebaut werden kann.
Da nicht Jeder so gut zu Fuß ist, wandern wir wie gewohnt in
2 Gruppen. Die Erste mit einem größeren Radius, die Zweite
dann direkter zum Endpunkt. Dieser ist das Gasthaus zum
Lamm in Zellingen.
Abmarsch ist also um 9.00 Uhr sowie um 10.30 Uhr bei der
Bäckerei Engel am Donnerstag 30. Dezember.
Der Organisator Werner Krug (Tel. 4365) bittet alle Wanderer
um Voranmeldung, damit er die Teilnehmerzahl an die Gast-
stätte weitergeben kann, bis spätestens 28.12.2010.
Alle Mitglieder und Freunde der DJK Retzstadt wollen wir noch
auf die Weihnachtsgrüße im Anzeigenteil aufmerksam machen.

Freiwillige Feuerwehr Retzstadt
Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Samstag, 08.01.2011 möchte
die Vorstandschaft alle Kameradinnen und Kameraden einla-
den. Wir beginnen um 19.30 Uhr im Schulungsraum unseres
Gerätehauses. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Kdt.
2. Bericht über das Löschwesen
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
6. Ehrungen
7. Grußworte
8. Worschau 2011
9. Wünsche und Anträge
Für alle Aktiven ist das Erscheinen an der Generalversammlung
Pflicht. Kleiderordnung - Blauer Rock!

Wochenendfahrt nach Berlin am 17. bis 20.03.2011
MdB Manfred Zöller hat unsere Wehr zu einem Wochenendauf-
enthalt in Berlin eingeladen. Als Termin ist das Wochenende
17.03. bis 20.03.2011 - 4 Tage - vorgesehen. Der Preis hierfür
ist 269,— EUR. Das genaue Programm ist in den beiden Feu-
erwehrvereinskästen ausgehängt. Feuerwehrmitglieder werden
bei der Anmeldung bevorzugt, es können, falls noch Plätze frei
sein sollten, auch nicht Feuerwehrmitglieder an dieser Fahrt
teilnehmen. Die Anmeldung bitte schnellstmöglich (spätestens
bei der Generalversammlung am 08.01.) bei 1. Kdt. Ernst Mül-
ler, Tel. 4384, da die Personenzahl auf 50 beschränkt ist! Es
werden bestimmt vier sehr interessante Tage in Berlin.

Schützengilde 1. SG Retzstadt e.V.
Arbeitseinsatz am Montag, 27.12.2010
Zu einem winterlichen Arbeitseinsatz in und um das Schützen-
haus treffen sich alle interessierten Männer und Frauen der
Schützengilde am Montag, den 27.12.2010 um 13.00 Uhr im
Schützenhaus. Da nach den Feiertagen ein bisschen Bewe-
gung nicht schadet, wollen wir die Gelegenheit nutzen, lange
anstehende Arbeiten zu erledigen. Zur Belohnung werden wir
diese Aktion mit einem deftigen Imbiss am Lagerfeuer ausklin-
gen lassen und zum gemütlichen Ausklang des gelungenen
Vereinsjahres übergehen.

Ergebnisse der 6. Wettkampfrunde
Klasse A II
KKSV Lengfeld I - SG Retzstadt II 1349 : 1395 Ringe
Keller, Markus 362 Ringe
Rothenhöfer, Steffen 353 Ringe
Endrich, Leonard 342 Ringe
Siegler, Wolfgang 338 Ringe
Ersatz: Lehrmann, Marcel 327 Ringe
Klasse B II
SG Zellingen V - SG Retzstadt I 1354 : 1337 Ringe
Weitzel, Christoph 340 Ringe
Schmitt, Benedikt 338 Ringe
Kunze, Sascha 331 Ringe
Schmitt, Alex 328 Ringe
Ersatz: Eisenbacher, Martin 340 Ringe
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MGV Thüngen
Einladung Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Männergesangvereins
Thüngen findet am Dienstag, den 11.01.2011 um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Zur Sonne“ statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 1. Vorstand
3. Jahresbericht Schriftführer
4. Jahresbericht Kassier
5. Neuwahlen
5. Wünsche und Anträge
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Herbert Fiedler
1. Vorstand

Kinderparadies Thungedi und
Kindertagesstätte Thüngen
Im Dezember war in der Tagesstätte allerhand los:

- Der Nikolaus besuchte alle Kinder und er erzählte eine
Nikolauslegende. Außerdem wusste er über jedes Kind
etwas zu berichten.
Die Kinder sangen ihm ein paar Lieder, führten einen
Lichtertanz auf und bekamen vom Nikolaus einen Apfel
geschenkt.
Danach trafen sich die Kinder in Ihren Gruppenzimmern
und ließen sich noch Lebkuchen, Mandarinen und Nüsse
schmecken.
Vielen Dank an den Nikolaus Walter Wolf, der uns schon
viele Jahre in der Kindertagesstätte besucht.

- Ein weiterer Höhepunkt in der Adventszeit war die Einla-
dung der Bäckerei Hohmann in die Backstube.
Alle Kinder ab 4 Jahren durften dort Plätzchen backen.
Gemeinsam überlegten sie zunächst, welche Zutaten wohl
im Teig stecken, bestaunten die großen Knetmaschinen
und stachen dann eifrig Plätzchen aus dem vorbereiteten
Teig aus.
Hinterher wurden die Backwerke noch verziert und genau
beobachtet, wie die Plätzchen im großen Ofen gebacken
wurden.
Am nächsten Tag konnten die fertigen Plätzchen abgeholt
werden und somit wurde den Kindern die Adventszeit in der
Kindertagesstätte mit selbstgebackenen Plätzchen versüßt.
An dieser Stelle möchten wir uns noch mal für die Einladung
in die Backstube sehr herzlich bedanken!!!

- Zur Adventszeit gehört natürlich auch der Wunschzettel!
Die Kinder malten eifrig Ihre Wünsche auf und verpackten
diesen in große Briefumschläge. Als dies erledigt war,
baute unser Postbote Walter Lippert ein „Postamt“ in der
Kindertagesstätte auf und alle Kinder durften ihren Brief
selbst abstempeln.
Wir freuen uns sehr, dass sich Herr Lippert als Gemeinde-
rat und Postbote wieder bereit erklärt hat, die Wunschzettel
für das Christkind mit zu nehmen und die Adventszeit durch
seinen Besuch und Einsatz zu bereichern.

- Die Karlstadter Tafel erhielt Unterstützung aus Thüngen.
Wie in den vergangenen Jahren wollten wir auch in diesem
Jahr in der Adventszeit ein soziales Projekt unterstützen.
Das Team hat sich für eine regionale Hilfe entschieden und
sammelte Hygiene-Artikel für die Karlstadter Tafel. Hierfür
brachten die Kinder z. B. Zahnbürsten, Duschgel, Seife und
Zahncreme mit. Insgesamt konnten wir Frau Knodt von der
Tafel drei gut gefüllte Kartons übergeben.
Vielen Dank für die Unterstützung!!!

- Auch in diesem Jahr besuchten die Kinder der Kindertages-
stätte den ökumenischen Seniorenkreis in Thüngen. Die
Kinder unterhielten die Senioren mit dem Lichtertanz und
Weihnachtsliedern. Als Dankeschön durften sich die Kinder
am gut gefüllten Naschkorb bedienen.

- Gegen Ende der Vorweihnachtszeit fanden in allen Grup-
pen interne Adventsfeiern statt. Die Eltern wurden eingela-
den und jede Gruppe hat diese Feier besinnlich und unter-
haltsam gestaltet.

FC 1920 Thüngen e.V.
Nächste Altpapiersammlung am 14. Januar
Am Freitag, 14. Januar 2011 findet die nächste Altpapiersamm-
lung statt. Hierfür wird die Bevölkerung gebeten, das gebün-
delte Papier sowie Kartonagen ab 13 Uhr an den Grundstücken
zur Abholung bereit zu stellen. Diejenigen, die ihre Altpapier-
berge gerne schon jetzt entsorgen wollen, können diese im
Sportheim lagern. Bitte dazu mit Familie Henning unter Tel.
1575 Kontakt aufnehmen.

Freiwillige Feuerwehr
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 14. Januar 2011 um 20.00 Uhr findet im Gast-
haus „zur Sonne“ die Jahreshauptversammlung der FFW Thün-
gen statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht des Jugendwartes
7. Grußworte
8. Vorschau auf 2011
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Martin Jopp
1. Vorstand

1.FC NÜRNBERG Club-Freunde Zellingen
Neujahrswanderung
Am Samstag, 08.01.11 treffen wir uns um 13 Uhr im Bistro
„Zellinger Zwiebel“. Diesmal führt uns unsere Wandertour
durch den Zellinger Wald auf den höchsten (größten) Hügel
Zellingen´s.
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Dort angekommen, erwarten uns wieder unsere Spitzenköche
Horst Lafer, Hans Lichter mit ihrem Bäcker mit ausgezeichne-
ten Speisen und Getränken. Über eine rege Teilnahme würden
wir uns sehr freuen, die Vorstandschaft und die Spitzenköche
mit ihrem Bäcker.

Kindergarten St. Georg

Im Rahmen unseres Projektes: „ In Zellingen unterwegs“,
machten sich die 3 - 6 jährigen Kinder aus dem Kindergarten
St. Georg auf den Weg zum Agrarhandel Goldstein.
Herr Goldstein erwartete die neugierige Kinderschar mit ihren
Begleiterinnen. Er erklärte, dass es viele verschiedene Kartof-
felsorten gibt, mit verschiedenen Kocheigenschaften.
Herr Goldstein führte uns durch alle Bereiche des Betriebes.
Er zeigte uns erst den Weg der Kartoffel, von der Lagerung,
über das Waschen, bis zur Abpackung in kleine Säcke und
erklärte alle Vorgänge und Maschinen interessant und detail-
liert. Danach konnten die Kinder auch das Abpacken der ver-
schiedenen Zwiebelsorten Schritt für Schritt verfolgen und
bestaunen.
Als Stärkung für den Rückweg zum Kindergarten wurde den
Kindern Tee, Kartoffelsuppe und gekochte Kartoffeln serviert.
Für die leckere Bewirtung und die freundliche und lehrreiche
Führung bedanken sich die Kinder des Kindergartens St.
Georg recht herzlich.

BRK Zellingen
96 waren gekommen …
96 Blutspendewillige waren zum letzten Blutspendetermin in
diesem Jahr in die Hauptschule nach Zellingen gekommen, um
ihr Blut zu geben, jedoch konnten aus gesundheitlichen Grün-
den nur 88 Spenderinnen und Spender zugelassen werden.
Erfreulich war allerdings, darunter waren 6 Erstspender.
Ihnen allen ein herzliches Dankeschön.
Urkunde und Ehrennadel für 3-malige Blutspende erhielten
Bianca Roth aus Eussenheim und Maresa Stölting und
Tobias Storch aus Zellingen. Für 10-maliges Blutspenden
konnten Christine Köhn, Renate Endres, Melanie Endres,
und Michael Koblinger alle Zellingen und Jürgen Brand aus
Retzbach geehrt werden. Bereits 50 Mal Blut gespendet hat
Irene Knorr aus Duttenbrunn.
Allen dafür vielen Dank!

Termine Monat Januar 2011
Am Freitag, 14.01.2011 um 20.00 Uhr erste Versammlung nach
der Weihnachtspause im Rot-Kreuz-Heim.
Am Freitag, 28.01. um 20.00 Uhr Versammlung im Rot-Kreuz-
Heim.

Vorankündigung Erste Hilfe Kurs
Am Samstag, 15.01. und Sonntag, 16.01.2011 jeweils von
09.00 -16.00 Uhr findet im Rot-Kreuz-Heim in Zellingen, Schul-
platz ein Erste Hilfe Kurs für die Bevölkerung statt.
Lehrgangsleiter und Ausbilder Helmut Schall
Nach erfolgreichem Abschluss, erhält jeder Teilnehmer eine
Teilnahmebescheinigung, die Gültigkeit hat z.B.
- zum Erwerb des Führerscheins
- zur Erlangung des Übungsleiterscheines bei Sportvereinen
- zur Vorlage bei bestimmten Berufszielen z.B. Pflegeberufe

usw
Allerdings auch im privaten Bereich sind Kenntnisse in der
Ersten Hilfe wichtig.
Anmeldungen zu diesem Kurs sind möglich beim Kreisver-
band Main-Spessart des Bayerischen Roten Kreuzes, Tel:
09351/50810, Frau Keil.
Dort erhalten Sie auch nähere Einzelheiten sowie die Höhe des
Unkostenbeitrages.

Zellinger Fasenachtsverein 1950 e.V.
Am 09.01.2011 findet ab 14.00 Uhr der Kartenvorverkauf
unserer beiden Prunksitzungen statt.
Bei Kaffee und Kuchen kann man sich die Wartezeit im Ver-
einsheim des ZFV vertreiben.
1. Prunksitzung 22.01.2011
2. Prunksitzung 12.02.2011
Auf Ihr Kommen freut sich der
Zellinger Fasenachtsverein

Freiwillige Feuerwehr Zellingen
Ordentliche Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 08.Januar 2011 findet um 19:30 Uhr unsere
ordentliche Jahreshauptversammlung statt. Diese werden wir
wie auch im letzten Jahr im Pfarrheim der Gemeinde Zellingen
abhalten.
Die Tagesordnungspunkte lauten:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht der Schriftführerin
7. Bericht des 1. Kassier
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des

Vorstands
10. Bericht des Jugendwarts
11. Bericht der Kinderfeuerwehr
12. Wahlen:
- 2. Vorstand
- Kassenprüfer
- 1 Beisitzer
- Wirtschaftsausschuss
- Fahnenabordnung
13. Ehrungen und Ernennungen
14. Grußwort
15. Wünsche und Anträge
Zusätzliche Tagesordnungspunke sind schriftlich eine Woche
vorher beim 1. Vorsitzenden Ewald Seibl einzureichen.
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Benedikt Haas gewinnt Gaujugendscheibe

Bei einer Beteiligung von ca. 140 Teil-
nehmern gab Benedikt Haas den
besten Schuss ab und sicherte sich
somit die Gaujugendscheibe. Für ein
Jahr hängt diese besondere Wander-
scheibe jetzt im Zellinger Schützen-
haus. Wir gratulieren recht herzlich.

Dreikönigswanderung des Schüt-
zenvereins Zellingen
Auch dieses Jahr findet wieder
unsere Dreikönigswanderung statt.

Wir treffen uns am 06.01.2011 um 10.30 Uhr am Rathaus in
Zellingen und starten dann Richtung Erlabrunn. Dort kehren
wir zur Mittagspause beim „Deutschen Hof“ ein und laufen am
Nachmittag wieder zurück.
Wir freuen uns über jeden der Lust hat mitzulaufen.
Um besser planen zu können, bitte im Schützenhaus in die
Liste eintragen.
Die Vorstandschaft

Rundenwettkampfergebnisse 10/11
6. Wettkampfrunde
Luftgewehr - Klasse Jugend I
Zellingen - Rohrbach 234 : 721 Ringe
Einzelergebnisse:
Toni Amrhein 332 Ringe, Verena Hartmann 338 Ringe, Fer-
dinand Graus 302 Ringe, Lukas Graus 283 Ringe

Trainingszeiten
Mittwoch: 18.00 Uhr - 19.30 Uhr Jugendtraining
Mittwoch: 19.30 Uhr - 22.00 Uhr Luftdruckwaffen/Sportpistole
Freitag: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr Jugendtraining/Sportpistole
Sonntag: 9.30 Uhr - 12.00 Uhr Luftdruckwaffen/Sportpistole

SPD
Jahreshauptversammlung der SPD im Markt
Zellingen
Der SPD-Ortsverein im Markt Zellingen lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag den 14. Januar 2011, 20 Uhr, ein.
Treffpunkt ist die Pizzeria am Oberbachring in Zellingen.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassier
4. Aussprache
5. Jahresplanung 2011
6. Bericht aus der Gemeinderatsfraktion
7. Ergebnisse aus dem kommunalpolitischen Arbeitskreis
8. Planung der Fahrt nach München
9. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme.

Tanzsportverein Die Turedancer e.V.
3. Dance Festival
28.01.2011
Friedrich-Günther-Halle Zellingen
UNSER PROGRAMM:
Lasershow, HIP HOP Kids, Expression Erlenbach-Showtanz,
Weck Fress Gang - Männerballett, AlZiBib Twins - Akroba-
tik, Garde Gilde Giemaul Heidingsfeld-Showtanz, MTG Bach-
rain-Männerballett, Black Paws Würzburg-Cheer Leading,
Fresh4mation-Modern Dance von der neuen Mädels-Forma-

tion der Turedancer, Allersberger Flecklashexen-Akrobatik
Show, Matzeratis-Männerballett, Sebastian Reich-Comedy,
Schreckschruwe-Männerballett, Breakdance Gang Lohr,
Garde VCC Veitshöchheim-Showtanz, Physical Funk-HIP HOP
Break Dance, Gentlemen Wiesentheid-Männerballett, Garde
Rieneck-Showtanz, Turedancer-Männerballett Zellingen.
Aftershow Party. 2 Deutsche Meister, 1 Bayerischer Meister,
1 Fränkischer Meister und ansonsten die Creme de la Creme
des Tanzsportes. Dazu noch einer der besten Bauchredner
Deutschlands. Wir dürfen wieder einmal ein TOP-Event prä-
sentieren und freuen uns sehr auf unser 3. Dance-Festival am
28.01.2011. DANKE an alle, die uns unterstützt haben.

Sonstige Mitteilungen

Zensus 2011 - Die Volkszählung in
Deutschland
Der Landkreis Main-Spessart sucht noch Interviewerinnen
und Interviewer
m Sommer 2011 findet in Deutschland eine Volkszählung statt.
Es handelt sich dabei nicht um eine Vollerhebung. Lediglich
ca. 10% der Bevölkerung werden nach einem mathematischen
Zufallsprinzip ausgewählt. Um Aussagen für die gesamte BRD
aus diesen Daten schließen zu können, werden bestimmte Ver-
zeichnisse der Verwaltung z.B. der Einwohnermeldeämter als
zusätzliche Datenquellen herangezogen.
Auch im Landkreis Main-Spessart wird gezählt. Hier sind mehr
als 15.000 Haushalte betroffen. Die Erhebungsbögen zum Zen-
sus umfassen knapp 10 Seiten und enthalten u.a. Fragen zum
Bildungsgrad, zum ausgeübten Beruf, zur Religionszugehörig-
keit und zu einem möglichen Migrationshintergrund.
Für die Durchführung der Befragung werden vom Landratsamt
Main-Spessart noch zahlreiche Interviewerinnen und Intervie-
wer benötigt. Die Tätigkeit ist ehrenamtlich, wird aber vergütet.
Nähere Informationen und ein Bewerbungsformular finden Sie
unter www.main-spessart.de Landkreis online Zensus 2011.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne per Mail Zensus@
Lramsp.de oder telefonisch unter der Nummer 09353/793-650
an Frau Paletschek, Leiterin der Erhebungsstelle, wenden.

Kreisjugendring Main-Spessart
Sexueller Missbrauch gegen Kinder - bei uns
(k)ein Thema?!
Samstag, den 19. Febr. 2011
Benediktushöhe
Haus für Soziale Bildung
97225 Retzbach
Beginn: 9.30 Uhr

Spielen Basteln
am 2. Febr. 2011
ab 19.30 Uhr
im Ulmer Haus
(bei der Evang. Kirche!)
Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg 6
in Lohr.

Juleica-Baustein
Seminar
Mittwoch, den 9. Febr. 2011
in Lohr (Main)
Beginn: 19.30 Uhr
Informationen über alle Bausteine bei :


